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IM,,Redmond”

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

falls Sie LinuxUser schon langer lesen,
dann wundern Sie sich vielleicht, dass
der Titel der vorliegenden Ausgabe das
brandneue Windows 10 mit keiner Silbe
erwdhnt. Viele Jahre boten wir beim Er-
scheinen neuer Microsoft-Releases zeit-
nah einen passenden Schwerpunkt zur
Koexistenz mit Linux an. Das lage dies-
mal eigentlich noch naher als bisher,
denn zum ersten Mal muss man ein neu-
es Windows nicht kaufen, sondern erhalt
es als kostenloses Upgrade aus Red-
mond. Doch ,kostenlos” heif3t: Hier sind
der Benutzer und seine Daten die Ware.

Windows 10 treibt dieses wohlbekann-
te Paradigma in einer Art und Weise auf
die Spitze, bei der sich die Nackenhaare
strauben . Was Microsoft dem Benut-
zer hier unterschiebt, hat nichts mehr mit
den (blichen Werbesperenzchen zu tun.
Klar, die gibt es auch - wie etwa eine
Werbe-ID, iber die Microsoft lhre Daten
mit Drittanbietern teilt, und andere Spa-
Be dieser Art. Doch die Voreinstellungen
erlauben Windows 10 viel mehr.

So kann es etwa ,Informationen zum
Schreibverhalten an Microsoft senden,
um die Eingabe- und Schreibfunktionen
in Zukunft zu verbessern” — quasi ein ein-
gebauter Keylogger. Parallel nimmt Win-
dows 10 eine Standortbestimmung vor.
Stellen Sie diesen Ortungsdienst ab,
dann dirfen ,Apps auch andere Techno-
logien verwenden, z.B. Bluetooth oder
die WLAN-Suche, um den Standort lhres
Gerats zu ermitteln”, Es ldsst sich also
praktisch nicht verhindern, dass Win-
dows 10 lhren Standort weitermeldet.
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Damit nicht genug: Laut Voreinstellung
dirfen Programme wie der Webbrowser
Edge, aber auch Facebook, Twitter und
weitere Apps auf die Kamera und das Mi-
krofon des Gerits zugreifen. Uber den
Assistenten Cortana sammelt Microsoft
JInformationen wie Kontakte, aktuelle
Kalenderereignisse, Sprach- und Hand-
schriftmuster sowie den Eingabeverlauf”.
Das Ubertragen von ,Diagnose- und Nut-
zungsdaten” |asst sich nicht verhindern,
nur beschranken. Fir das Synchronisie-
ren Gber mehrere Gerate speichert Mi-
crosoft nicht nur automatisch den Brow-
serverlauf auf seinen Servern, sondern
auch WLAN- und Website-Passworter.

Eine genaue Erklarung, wer sich wozu
an dieser Flut personlicher Daten bedie-
nen darf, bleibt Microsoft schuldig .
+Mitarbeiter, Auftragnehmer, Lieferanten
und Partner” erhalten ,mdéglicherweise”
Zugriff auf ,relevante Teile der gesammel-
ten Informationen’, heif3t es seitens des
Unternehmens lapidar. Manche der Vor-
einstellungen lassen sich zwar deaktivie-
ren, doch die Einstellungen verstreuen
sich tiber zahlreiche Dialoge. Um tiber-
haupt keine Daten an Microsoft zu sen-
den, miissten Sie schon spezielle Tools
wie den Registry-Editor Regedit und den
Group-Policy-Editor Gpedit bemiihen.

Um es noch einmal unmissverstand-
lich zusammenzufassen: Mit der Benut-
zung von Windows 10 erteilen Sie Mi-
crosoft die Erlaubnis mitzuschneiden,
wie Sie sich durchs Netz bewegen und
wann Sie wo welche Daten an lhrem
Computer eingeben. Dabei kann der
Rechner Sie gegebenenfalls auch noch
filmen und abhoren. Das wére per se
schon ungeheuerlich genug; hinzu
kommt die wohlbekannte Tatsache, dass
Microsoft innigst mit den US-Geheim-
diensten kooperiert @,.

www.linux-user.de

Editorial

Die Free Software Foundation (FSF) zieht
daraus folgendes Fazit @;:,Die FSF emp-
fiehlt dringend, von der Benutzung von
Windows 10 Abstand zu nehmen.[...]
Da [das Betriebssystem] grundlegend
unsicher ist und die Privatsphare nicht
achtet, stellt Windows 10 ein offenes
Fenster auf Sie dar. Es sperrt Sie ein und
unabhédngige Experten aus — damit ver-
schlieB3t es Ihnen die Tiir zu lhrem PC,
und nur Microsoft hat den Schlissel.

Auch ich rate von der Verwendung ei-
nes solch abgefeimten Bespitzelungssys-
tems dringend ab und kann dessen Ein-
satz nicht guten Gewissens unterstiitzen.
Deswegen wird dieses Editorial die einzi-
ge Stelle bleiben, an der Sie in LinuxUser
etwas Uber Windows 10 lesen.

Herzliche GriiBe,

e,

Weitere Infos und
interessante Links

www.linux-user.de/qr/35325
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Das DTP-Projekt Scribus sendet mit
64 einer Zwischenversion ein vielver-
sprechendes Lebenszeichen, das Lust auf die
kommende stabile Release macht.

Heft-DVD

OpenMandriva Lx 2014.2........... 8

Wenige Wochen nach Mageia 5 gaben die
Entwickler von OpenMandriva ebenfalls eine
neue Version frei. Wir zeigen, was sie kann.

LinuxMint17.2 ................ 14

Langfrist-Unterstiitzung, groe Software-
Auswahl und clevere Innovationen beim
Paketmanagement prégen das Release.

News: Software................ 18

Dateibetrachter Lookat 1.4.4, Texteditor Ne
3.0.1, Filesharing-L6sung Nitroshare 0.3.0,
Notizprogramm Qtnote 3.0.3

Linux Mint 17.2 Rafaela
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\  Live+Install 7

76 Linux hat den Beat: Die digitale Au-
dio-Workstation Tracktion 6 steht

der Konkurrenz in Sachen Funktionen
kaum etwas nach und eroffnet auf diese
Weise fuir Musiker neue Perspektiven.

Schwerpunkt

Pacmanund AUR............... 20

Als Rolling-Release-Distribution steht Arch
Linux vor der Herausforderung, taglich neue
Anwendungen und Updates zu verwalten.
Der Paketmanager Pacman stemmt die Ar-
beit ohne Murren. Den offiziellen Paketquel-
len steht das Arch User Repository zur Seite.

Mit Fedora 22 setzt Red Hats Community-Ab-
leger zum ersten Mal auf den Paketverwalter
DNF als Standard. Wir zeigen, was Sie beim
Umstieg beachten miussen.

PPA im Eigenbau............... 36

Mit ein paar relativ einfachen Handgriffen
erzeugen Sie ein neues DEB-Paket, das Sie
danach sogar per Personal Package Archive
an andere weitergeben konnen.

II4 Langfrist-Unterstiitzung
und einige clevere Innovatio-

nen beim Paketmanagement machen
das aktuelle Linux Mint 17.2 zu ei-
nem perfekten Kandidaten fur alle,
die auf der Suche nach einem robus-
ten Alltagssystem sind.

www.linux-user.de

Trotz einiger drgerlicher Schwa-
8 4 chen gerade im Linux-Bereich
zeigt sich das aktuelle Major-Release von
Virtualbox im Test als gut gelungen.

Schwerpunkt

Ubuntu Snappy .......cccvuunnn 42

Canonical will das Debian-Paketformat hinter
sich lassen und nimmt mit Snappy Personal
einen neuen Anlauf. Wir zeigen, wie sich

das auf den laufenden Betrieb des Systems
auswirken konnte.

Checkinstall ................... 46

Beim Bau von Softwarepaketen fiir eine
bestimmte Distribution fiihren viele Wege
zum Ziel. Checkinstall bietet vermutlich den
einfachsten Weg, um selbstkompilierte Soft-
ware mit der Paketverwaltung zu verséhnen.

Das Kommandozeilen-Werkzeug Alien baut
Briicken zwischen den verschiedenen Paket-
verwaltungssystemen. Mithilfe des kleinen
Tools bereiten Sie furr fremde Distribution
gedachte Pakete fir Ihr eigenes System auf.
Dabei gilt es allerdings auf ein paar Stolper-
steine zu achten.
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Programmieren, diskutieren, do-
9 6 kumentieren: Gemeinsames Ar-
beiten mit einem IPython Notebook eroff-
net vollig neue Perspektiven auf kollabora-

tive Arbeit — und beschert dem Projekt aus
diesem Grund derzeit viel Aufmerksamkeit.

Praxis

Cryptonify. .................... 56

Der Passwortmanager Cryptonify hilft dabei,
die zahlreichen Zugangsdaten fiir Web-
dienste sicher an einer Stelle zu verwalten.

Texmacs .. ......cciiinnnnnnn- 61

Der Editor verspricht Hilfe beim Umgang mit
LaTeX. Aber die Praxis halt einige Fallstricke
bei speziellen Dokumentenklassen bereit.

Scribus ... i 64

Scribus sendet mit Version 1.5 ein neues
Lebenszeichen. Das Release gibt zwar nur
einen Vorgeschmack auf Kommendes, macht
aber Appetit auf mehr.

Das leistungsfahige Werkzeug visualisiert
Daten aller Art. Dabei birgt die intuitive Soft-
ware liberraschend komplexe Funktionen.

90 Das Meizu MX4 Ubuntu-Edition
macht dank Octa-Core ordentlich
Dampf. Aber die ausgezeichneten Noten

fuir das Tempo im Betrieb stehen einigen
Patzern bei der Software gegeniiber.

09.2015

30 Fedora unternimmt mit DNF ei-
nen neuen Anlauf, um das Paket-
management auf eine solide Basis zu stel-

len. Unser Test priift, wie der Yum-Nachfol-
ger mit Alltagssituationen klarkommt.

Tracktion6...........ccvcvuuns 76

Mit Version 6 startet die digitale Audio-
Workstation endlich unter Linux richtig
durch. Mit der aktuellen Version integrieren
die Entwickler auBerdem einige langgehegte
Winsche der Anwender.

Netz&System

Virtualbox..............c.ont 84

Schon seit Jahren zahlt Virtualbox zu den
beliebtesten Virtualisierungslosungen fiir
den Desktop. Ende Juli erschien die Version
5.0 mit diversen Neuerungen an Bord.

www.linux-user.de

Mit will Canonical sich von

der Debian-Basis |6sen. Wir zeigen,
welche Konsequenzen das fiir Ubuntu-An-
wender nach sich zieht.

Hardware

Meizu MX4 Ubuntu Edition ...... 90

Mit Octa-Core-CPU und 20,7-Megapixel-
Kamera toppt das Meizu-Gerdt zwar die
Ubuntu-Handys von BQ in Sachen Tempo
deutlich. In der Praxis zeigt das System
jedoch einige Schwachen.

IPython Notebook. ............. 96

IPython Notebook bietet die nahtlose
Integration von Dokument, Programm und
Werkzeugen und macht so das gemeinsame
Arbeiten einfach.
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Linux Mint 17.2

Insrall Lini Mine ‘

Linux Mint 17.2 ,,Rafaela” im Test

Kein Schnickschnack

) venu i) B EES

Mit seinem Doppelpack an
Desktops geht Linux Mint in
eine neue Runde. Langfrist-
Unterstiitzung, groRBe Soft-
ware-Auswahl und einige
clevere Innovationen beim
Paketmanagement machen
die Ausgabe fiir den Alltag

attraktiv. Jérg Thoma

Bis 2019 wollen die Entwickler Linux

Mint 17.2 unterstiitzen. Mit der Kombina-
tion aus aktueller Software und den Retro-
Desktops Cinnamon und Mate hoffen Sie
zudem auf Stabilitét. Das Team um Clement

Lefebvre hat sich viel vorgenommen.

Stabilitat und Benutzeroberflachen im
Retro-Look: Linux Mint 17.2 @ mit den
Desktops Cinnamon (& und Mate &
mochte wieder beides bieten. Als Basis
fur die Distribution mit dem Codenamen
,Rafaela” dient Ubuntu 14.04 LTS, das
der Hersteller Canonical noch bis Okto-
ber 2019 mit Updates versorgen will.
Entsprechend verspricht das Mint-Team
um Clement Lefebvre Updates bis zu
diesem Zeitpunkt. ,Rafaela” verwendet
folglich auch noch Kernel 3.16. Die in
,Rafaela” integrierte Software erweist
sich jedoch als aktuell. Das gilt fir Libre-
Office ebenso wie fiir Firefox und die
Bildbearbeitung Gimp. Der Mediaplayer
VLC liegt ebenfalls in einer aktuellen Ver-
sion bei. Lediglich einige Gnome-Pakete
sind veraltet, wie etwa der Musikplayer
Banshee, der in Version 2.6.2 vorliegt. Sol-
che Pakete haben die Entwickler aber spe-
ziell fiir Cinnamon und Mate angepasst.
Bei Linux Mint 17.2 stehen die Desk-
tops Cinnamon und Mate im Vorder-
grund. Sie sprechen diejenigen Benutzer
an, die auf Umbauten bei Gnome 3 und
Canonicals Unity gern verzichten und
eher mit klassischen Desktops vorlieb
nehmen. Bei Mate handelt es sich um
eine Abspaltung von Gnome 2, die scho-

www.linux-user.de

) o Thujul 30,0833

nend mit den Ressourcen umgeht. Cin-
namon hingegen nutzt als Unterbau die
modernere Gnome-3-Shell, bringt aber
ein klassisches Startmen mit.

Retro-Look

Mint 17.2 setzt auf die aktuelle Version
2.6 des Cinnamon-Desktops, die laut den
Entwicklern vor allem die CPU deutlich
geringer belastet. Beim Betrieb in einer
virtuellen Maschine lief3 sich das im Test
nachvollziehen. Besonders beim Start des
Dateimanagers Nemo [flj hat sich die
Last auf der CPU um etwa die Halfte ver-
ringert; im laufenden Betrieb blieb sie
deutlich unter jener der Vorgangerversi-
on. Der Start der Benutzeroberflache hat
sich zwar etwas beschleunigt, der Sys-
temstart insgesamt bleibt mit etwa zehn
Sekunden in der virtuellen Maschine aber
im Bereich der Vorgangerversion 17.1.
Cinnamon bietet nach wie vor zahlrei-
che Optionen, um die Benutzeroberfla-
che lebendig zu gestalten. Sie aktivieren
die optischen Gimmicks in der weitge-
hend neu gestalteten Ubersicht der Sys-
temeinstellungen und passen sie dort
bei Bedarf an. Die Bildschirmsperre ha-
ben die Entwickler umgestaltet; sie er-
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laubt jetzt animierte Lock-Screens. Dabei
unterstltzt die Software solche aus dem
Paket screensaver oder in HTML5 erstellte
Animationen. Die Optionen fir die Kon-
trollleiste umfassen nun solche fiir den
Betrieb auf mehreren Monitoren. Das er-
moglicht es, jedem Monitor eine indivi-
duell gestaltete Leiste zuzuweisen.

Geoffnete Fenster zeigt das System an,
je nachdem, auf welchem Monitor sie
laufen - eine durchaus niitzliche Zusatz-
funktion. Bei Bedarf platzieren Sie einzel-
ne Applets, unter anderem die neue Er-
weiterung namens Energiesparregler,
mit der Sie Benachrichtigungen und
Energiesparoptionen mit einem Klick
ein- und ausschalten. Das Applet zeigt
zusatzlich an, wenn eine Software die
Energiesparoptionen ausgeschaltet hat,
etwa ein Multimediaplayer.

Zusatzlich haben die Entwickler das
Applet fur die Energiesparoptionen
Uberarbeitet. Neben Informationen zur
verbleibenden Laufzeit des Akkus bietet
es nun die Moglichkeit, die Helligkeit des
Bildschirms sowie die Tastaturbeleuch-
tung einzustellen.

Plugins fiir Nemo

Der Dateimanager Nemo hat eine Verwal-
tung fir installierte Erweiterungen und
Skripte erhalten, die Sie unter dem Meni-
punkt Bearbeiten | Module erreichen. Dort
installieren Sie neue Plugins, deaktivieren
vorhandene oder passen die Funktionen
an. Der Dateimanager arbeitet Aktionen
wie das Kopieren oder Verschieben von
Dateien jetzt sequenziell ab statt parallel.
Das erweist sich vor allem beim Kopieren
groBer Dateien als vorteilhaft, da Sie be-
reits Zugriff auf die erste Datei haben,
wahrend die Software die zweite noch
kopiert. Mit einem Klick auf das entspre-
chende Pfeilsymbol stof3en Sie weitere
Aktionen parallel an, auf deren Reihenfol-
ge haben Sie aber keinen Einfluss.

Fremdpakete verwalten

In der Softwareverwaltung gibt es jetzt
die Moglichkeit, Pakete aus den soge-
nannten PPA-Repositories (siehe Artikel
im Schwerpunkt dieser Ausgabe) besser
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zu steuern. Die dort bereitgestellten Pro-
gramme sind meist aktueller als die aus
den offiziellen Quellen von Ubuntu oder
Linux Mint. Die Oberflache erlaubt es,
PPA-Repositories in einem separaten
Bereich zu verwalten [E3.

Sollte ein solches Paket die Stabilitat
des Systems beeintréchtigen oder
schlichtweg nicht funktionieren, de-
installieren Sie es auf dem gleichen Weg
wieder. Dazu deaktivieren Sie lediglich
die PPA-Quelle, frischen die Liste der
Pakete auf und entfernen entweder un-
ter dem Menlpunkt Wartung Gber den
Menipunkt Remove foreign packages die
Software oder setzen sie Uber Down-
grade foreign packages auf den Original-
zustand zuriick.

Die Aktualisierungsverwaltung zeigt
Pakete jetzt mit einem Alias an, was vor
allem bei Linux Mint eine grof3e Rolle
spielt: Dort gibt es oft verschiedene Ver-
sionen der gleichen Software, etwa sol-
che auf Basis von Javascript, die das Alias
cjs erhalten. Das Design ermoglicht es
auBerdem, Ubersetzungen fiir die Be-
schreibungen der Pakete bereitzustellen.
Schon wahrend der Tests der Release
Candidates von Linux Mint 17.2 standen
mehrere Aktualisierungen bereit.

Linux Mint 17.2

HEFT-DVD

Linux Mint 17.2 (32+64 Bit)
bootféhig auf Heft-DVD
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n Der Cinnamon-Dateimanager Nemo lauft in der aktuellen Version deutlich flotter und

hat eine eigene Oberflache zum Verwalten der Addons erhalten.

www.linux-user.de
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martin-loschwitz/kup
deb http://ppa.faunchpad. net/martin-loschwitz’kup/ubuntu trusty main
fetc/apuisources. list dfmartin-foschwitz-kup-trusty. fist

martin-loschwitz/kup (Sources)
@ deb-src http://ppa.aunchpad.net/martin-foschwitz'kupfubunty trusty main
fetc/apu/sources. list dimartin-foschwitz-kup-rusty. fist

|.+ Add a new PPA... J I\ Edit URL...

Q. Gpenppa

j Ix Remove

Pakete aus sogenannten PPAs sind zwar oft aktueller, gefdhrden aber in einigen Fal-
len die Stabilitat des Systems. Darum ist es sinnvoll, diese Quellen separat zu verwalten.

Wenig Neues in Mate

Im Test bestand eine der Aufgaben darin,
Uber das Paketmanagement den Desk-
top Mate nachtraglich zu installieren. Die
Suche nach dem Begriff ,Mate” ergab
eine lange Liste an Eintrdagen. Ein Klick
auf den naheliegenden Eintrag mate-
desktop bewirkte aber lediglich die Ins-
tallation einzelner Pakete. Die komplette

i File Management Preferences ®

views H Behavior H D‘tsptay’H‘ List Columns Erl‘rewewril Media’” Extensions

Available Extensions:

Atril properties
8 -% Shows details for Atril documents |

a Engrampa
B8 4iows to create and extract archives

%) -Gksu

=" Privilege granting extension

Open terminal
8 g Open terminals from folders

B % libcaja-python

Corfiglire Extension

About Extension

| Help | Close
et e

Die Erweiterungen fiir den Dateimana-
ger Caja verwalten Sie nun in einem eige-
nen Tab in den Einstellungen.

Installation erfolgt tiber den Eintrag
mint-meta-mate. Hier fehlt bislang die
deutsche Ubersetzung, die mehr Auf-
schluss tiber die Auswahl der Pakete gibt.

Der Mate-Desktop lief3 sich aber nicht
starten — weder nach einem Reboot,
noch, nachdem in den Systemeinstellun-
gen die Standardsitzung auf Mate ge-
setzt war, und schon gar nicht im Login-
Fenster MDM 2.0. Der umgekehrte Weg
fuhrte allerdings zum Ziel, also das Instal-
lieren von Linux Mint 17.2 mit dem Mate-
Desktop und das anschlieBende Nachzie-
hen des Desktops Cinnamon Uiber das
Paketmanagement. Wenn Sie also beide
Desktops nutzen wollen, sollten Sie aktu-
ell diesen Weg wahlen.

Die Anderungen am Mate-Desktop in
der aktuellen Version 1.10 bleiben eher
bescheiden: Der dort verwendete Datei-
manager Caja erhielt wie Cinnamons
Nemo eine grafische Oberfldche zum

golem.de

|T-NEWS FUR PROFIS]

Der Autor

Jorg Thoma ist bei Golem.de
fiir Open Source zustandig.
Vorher war er Redakteur bei
der Zeitschrift PC-Welt und
befasste sich freiberuflich mit Themen

rund um Linux. Seine Leidenschaft gilt
allem, was offene Quellen hat.

Verwalten der Erweiterungen [EJ. Ein
neuer Mixer sorgt fiir bessere Moglich-
keiten beim Einstellen der Audio-Para-
meter. Er arbeitet mit den populdren
Subsystemen unter Linux zusammen,
wie Pulseaudio, Alsa und OSS. Ansonsten
finden sich unter dieser Oberflache die
Anderungen an der Software- und der
Aktualisierungsverwaltung, die bei Cin-
namon Einzug gefunden haben.
Méochten Sie unter Mate dhnliche 3D-
Effekte und Animationen nutzen, wie sie
in Cinnamon bereitstehen, verwenden
Sie den Compiz-Manager in den Syste-
meinstellungen. StandardmaBig verzich-
tet der Retro-Desktop weitgehend auf
Effekte und gibt sich eher schlicht.

Fazit

Bereits die beiden RCs von Mint 17.2 lie-
fen im Test dufBerst stabil. Ein Einfrieren
des Cinnamon-Desktops, vor dem das
Projekt auf der Webseite noch warnte,
kam beim Testsystem mit einer GeForce
GTX 770 von Nvidia und integrierter In-
tel-Grafik nur einmal vor. Nach den ers-
ten Updates des Systems und der Instal-
lation des proprietdren Treibers funktio-
nierte der Desktop dann fehlerfrei. Das-
selbe gilt furr die Release-Version.

Vor allem beim Betrieb auf einem Sys-
tem mit mehreren Monitoren zeigen sich
die Neuerungen in der Desktop-Leiste
von Cinnamon durchaus sinnvoll. Die
Applets fiir den schnellen Zugriff auf
Energiespareinstellungen erleichtern die
Arbeit auf dem Laptop enorm. Mit den
Animationen und 3D-Effekten der Fens-
ter zu spielen, macht zwar eine Zeit lang
SpaB, ist auf die Dauer aber wohl nicht
der Hauptzweck einer Installation.

Dass Linux Mint 17.2 bis 2019 Updates
erhdlt, macht den Einsatz duferst attrak-
tiv; die enorme Auswahl an Paketen aus
den Ubuntu-Repos steigert dies noch-
mals. Ein Blick auf das neue Mint-Release
lohnt sich deshalb allemal. (agr) &
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. Aktuelles

Leseratte

Werden Sie mit den Pagern
Less und More nicht warm, bietet
Lookat 1.4.4 eine einfach zu
bedienende Alternative.

Beim Blick in eine Protokolldatei oder ei-
nen einfachen Text greifen viele Anwen-
der zum bewahrten Tool Less. Selbst
beim Lesen von Manpages werkelt der
Pager im Hintergrund. Bevorzugen Sie
Tools mit Curser-basierter Oberflache,
sollten Sie einen Blick auf das Programm
Lookat werfen. Die Software stammt aus
der Hand eines belgischen Entwicklers
und ist dem aus DOS bekannten Tool List
nachempfunden. Nach dem Start finden
Sie sich in einer tirkisblauen Oberflache
wieder. Ubergeben Sie beim Aufruf keine
Datei als Parameter, 6ffnet die Applika-
tion direkt einen Dialog, der den

6 5 L]
3.3 Installing
3.4 Uninstalling
4. Running
5. Author

1. BACKGROUND

This program was originally written because mkisofs/genisoimage didn't allow

me to set IS0 9660 and Joliet volume label separately. So when I tried to use
a fancy volume label (optimized for Joliet), IS0 9660 label became unreadable
on some systems. When I tried to use a primitive but longer volume label
(optimized for IS0 9660), Joliet label became truncated, much to my

frustration.

Proprietary Nero <http://www.nero.com/> and ImgBurn <http://www.imgburn.com/>
allows IS0 9660 and Joliet volume label to be specified separately, and in
standard standard compliant way. So I decided to roll my own workaround

for adding this functionality into mkisofs/genisoimage workflow.

Notizsammler

Als Notizzettel-Ersatz fiir Linux
und Windows bietet Qtnote 3.0.3
eine probate Alternative zu
komplizierteren Tools.

Inhalt des aktuellen Verzeichnis-
ses anzeigt. Dateien erscheinen
dabei in der linken Spalte, Un-
terverzeichnisse rechts. Sie wah-
len mit dem Tabulator und den
Cursortasten das gewiinschte
File aus und 6ffnen es. Uber die
Mendileiste am oberen Rand des
Fensters, die Sie via [F9] errei-
chen, verwalten Sie die offenen

Friiher Ubersaten gelbe Notizzettel den
Schreibtisch, heute erfasst man kleine
Textbrocken elektronisch. Dabei hilft das
von Tomboy inspirierte Qtnote, das
Daten von seinem Vorbild importieren
kann. In Sachen Funktionsumfang steckt
die Software jedoch zurilick und be-
schréankt sich auf das Wesentliche. Wie
der Name bereits andeutet, nutzt sie die
Qt-Bibliotheken, sodass die Installation
schnell und einfach von der Hand geht.
Nach dem Start integriert sich Qtnote
dezent als rotes Bleistift-Symbol in den
System-Tray. Klicken Sie das Icon an, so
offnet sich ein kleines Men(, das alle ak-
tuellen Notizen auflistet und die M6g-
lichkeit bietet, neue anzulegen. Das Pro-
grammfenster be-

> Note Manager (3 notes)

g » B

| v # Plain Text Storage
# FrosCon 2015 Ticket

+ %

schrankt sich auf die

|—-hinary
utf8  use UTF-8 1/O.
utf8  do not use UTF-8 1/0.

iﬁrstme.

*load the next file in binary mode.

ansi use built-in ANSI control sequences.

ansi  do not use built-in ANSI control sequences.

| config do not read configuration files.

| —prefs EXT set autoprefs for the provided extension before |oading the

~ | wesentlichen Funk-
tionen wie Spei-
chern, Drucken, L6-
schen, Suchen und
das Kopieren des

Notizinhalts in die
Zwischenablage.
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Dateien, konfigurieren das Programm
und nutzen die Suche. Fiir alle Funktio-
nen stellt Lookat zudem Tastenkirzel
bereit. Die Konfiguration bietet hier rudi-
mentdre Moglichkeiten zum Anpassen.
Auflerdem legen Sie bei Bedarf die Zu-
ordnung von Anwendungen und Datei-
erweiterungen fest; entsprechende Ein-
stellungen fiir die gangigen Kompressi-
onsformate bringt das Tool schon mit.
Auflerdem besteht die Moglichkeit, das
Farbschema zu veréndern. Dafiir existiert
kein Tastenkdirzel, sodass Sie immer den
Weg Uiber die Meniileiste nehmen mis-
sen. Alle Parameter speichert Lookat
wahlweise zentral unter /etc/lookat
oder als benutzerspezifische Konfigura-
tion in ~/. lookat. Mdchten Sie das Pro-
gramm als Standard-Pager fiir Man und
andere Tools verwenden, setzen Sie die
Umgebungsvariable PAGER=100kat.

Lizenz: GPLv2 EEECIC
Quelle: http://www.wagemakers.be/
english/programs/lookat

Ein Kontextmeni enthélt neben der
Maoglichkeit, neue Notizen anzulegen,
auch die Konfiguration und eine Notiz-
verwaltung. Letztere listet alle Eintrage
Ubersichtlich auf und ermdglicht es, in
allen Eintrdgen nach bestimmten Wor-
tern oder Mustern zu suchen. In der Kon-
figuration passen Sie unter anderem die
Schriftfarbe an und legen einen alterna-
tiven Speicherplatz fiir die Notizen fest.
StandardmaBig legt das Programm seine
Eintrdge unter ~/.local/share/R-Soft/
QtNote/ptf ab. AuBerdem diirfen Sie ein
Tastenkurzel festlegen, das den Inhalt
der Zwischenablage in eine neue Notiz
eintrdgt. Zu guter Letzt umfasst die Kon-
figuration eine Reihe von Plugins, die Sie
bei Bedarf aktivieren. Hierzu zahlen die
Unterstitzung fir Tomboy-Dateien so-
wie eine Rechtschreibpriifung, fiir die
Qtnote auf Hunspell und dessen Wérter-
biicher zurlickgreift. Ein Plugin zur Inte-
gration in Ubuntu ist ebenfalls enthalten.

Lizenz: GPLv3 EEERC
Quelle: http://rion.github.io/QtNote/
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Alte Linux-Hasen teilen sich in Sachen
Editor traditionell in zwei Lager auf: die
Emacs- und die Vim-Fraktion. Kénnen Sie
mit keinem der beiden Tools etwas an-
fangen, sollten Sie einen Blick auf den
kompakten Editor Ne riskieren. Das res-
sourcenschonende Tool eignet sich selbst
fur den Einsatz Giber langsame Netzwer-
ke. Aufgrund der Posix-konformen Imple-
mentation steht es fiir zahlreiche Plattfor-
men bereit. Nach dem Programmstart
wartet Ne mit einer schlichten Oberfla-
che auf, sémtliche Funktionen erreichen
Sie Uiber Tastenkiirzel. Alternativ arbeiten
Sie mit der Meniileiste, die [Metal+[F9] in
den Vordergrund holt. Hier finden Sie die
Punkte Datei, Dokumente, Bearbeiten,
Suche, Makros, Extras, Navigation und Ein-
stellungen. Das Programm kann mehrere

Lizenz: GPLv3
Quelle: http://ne.di.unimi.it

EEENC]

Um auf die Schnelle Dateien auszutau-
schen, greifen viele auf E-Mails oder
Cloud-Speicher zuriick. Befinden sich alle
Teilnehmer im gleichen Netz, bietet
Nitroshare eine gute Alternative. Die
simple Peer-to-Peer-Losung gibt es fiir
Linux, Mac OS X und Windows. Die grafi-
sche Oberflache basiert auf Qt5. Nach
dem Start integriert sich Nitroshare naht-
los in die Symbolleiste des Systems. Uber
das Kontextmeni wahlen Sie Dateien
oder ganze Ordner zum Transfer aus. An-
schlieBend listet das Tool alle im LAN vor-
handenen Nitroshare-Clients mit dem
Rechnernamen auf, sodass Sie das Ziel
auswdhlen konnen. Ein gegenseitiges Au-
thentifizieren erfolgt beim Transfer nicht.

Lizenz: MIT [ | | Imm
Quelle: http://nitroshare.net

Werden Sie

Dateien gleichzeitig 6ffnen, zwischen de-
nen Sie mit [F2] und [F3] oder Uiber Doku-
mente wechseln. Eine Reiterleiste, wie bei
grafischen Editoren (iblich, bietet Ne
nicht. Im Meni Bearbeiten stellt der Edi-
tor Standardfunktionen bereit. Fiir das
Léschen und Wiederherstellen verfiigt er
Uber unbegrenzte Puffer. Die Suche bie-
tet die Moglichkeit zum Ersetzen und
kann mit reguldren Ausdriicken umge-
hen. Zum Automatisieren von Aufgaben
bringt Ne eine eigene Skriptspra-

Angetestet

Der Funktionsumfang des
einfachen, flinken Editors

Aktuelles .

Schreibmaschine

Ne 3.0.1 deckt die allermeisten

taglichen Tippaufgaben ab.

che mit. Alternativ nutzen Sie
den integrierten Makro-Rekor-
der, um Arbeitsschritte interaktiv
aufzuzeichnen. Unter den Extras
befinden sich weitere nitzliche
Funktionen, wie das Ausrichten o
von Zeilen, das Umwandeln von
Wortern in Klein- oder Grof3-
schreibweise sowie eine einfache |
Auto-Vervollstandigung.

options:

-1,
-f FILE,

-k,

--one-cpu
--file=FILE

--help
--inst

--kernel

= Terminal - vollbracht@LULab-1504_b: ~/extract/angetestet/cpuid-20150606 =

(synth) = Intel Core i5-78@ / i7-880 (Lynnfield B1), 45nm
vollbracht@LULab-1584 b:~/extract/angetestet/cpuid-201506065 ./cpuid -h
usage: cpuid [options...]

Dump detailed information about the CPU(s) gathered from the CPUID instruction,
and also determine the exact model of CPU(s).

display information only for the current CPU
read raw hex information (-r output) from FILE instead
of from executions of the cpuid instruction

display this help information

use the CPUID instruction: The information it provides
is reliable. It is not necessary to be root.

(This option is the default.)

use the CPUID kernel module: The information does not
seem to be reliable on all combinations of CPU type
and kernel version. Typically, it is necessary to be
root.

-raw display raw hex information with no decoding
--version

display cpuid version

vollbracht@LULab-1584 b:~/extract/angetestet/cpuid-20150606% [

Sie mussen selbst daflir Sorge tragen,
den richtigen Rechner auszuwahlen. Zu-
dem laufen die Daten unverschlisselt
Uber die Leitung. StandardmaBig nutzt
das Programm TCP und sendet auf

Port 40816 seinen Broadcast, um den ei-
genen Rechner im Netz bekannt zu ma-
chen. Die Dateniibertragung erfolgt tiber
den Port 40818. Eine Ubersicht zeigt die
Ubertragenen Daten und den Transfersta-
tus an. Eingehende Dateien speichert das
Tool standardméaBig im Ordner ~/Down-
loads/. Den Spei-

Tauschborse

Mithilfe von Nitroshare 0.3.0

gelingt der Datentausch im LAN

tiber unterschiedliche Plattfor-

men hinweg schnell und einfach.

cherort diirfen Sie

Device Name

Progress

Transfers — NitroShare -+

Status Action Clear

in der Konﬂgura- A LMLab-1504 a .’,ucceeded | Dismiss .

tion ebenso an- ¥ LMLab-1504 a Succeeded ._ Dismiss }
. A LMLab-1504 a Succeeded Dismiss

passen wie den A LMLab-1504 a succeeded Dismiss

Rechnernamen
und die zu nutzen-
den Ports. (agr) &
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» Netzwerk-Technik

geprifter Linux-Administrator LPI

Aus- und Weiterbildung zum Linux-
Administrator. Ein Beruf mit sehr guten
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praxisgerechtes Studium ohne Vorkenntnisse zur
Vorbereitung auf die LPI-Prifungen.
Beginnjederzeit.
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Schwerpunkt

© ladyann, 123RF

Mit Snappy Personal von Canonical Software verwalten

Zugeschnappt

Canonical will das Debian-Paketformat hinter sich lassen und nimmt mit

Snappy Personal einen neuen Anlauf. Ferdinand Thommes

Canonical erprobt mit Snappy Personal ein
neues Format fiir Pakete. Es stammt aus
dem Click-System von Ubuntu und soll
kiinftig anstelle des Debian-Formats in der
Desktop-Variante zum Einsatz kommen -

ein Schritt, den viele mit Skepsis betrachten.

Linux-Systeme bringen im Gegensatz
zu Windows bereits eine gro3e Anzahl
an Paketen mit. Zum Paketmanagement
gehoren ein Format fiir die Software-Ar-
chive sowie ein Programm samt Front-
end zum Verwalten dieser Archive.
Canonical setzt fir Ubuntu bisher das
von Debian verwendete DEB-Format
sowie den Paketmanager DPKG [ ein

www.linux-user.de

und nutzt Apt @ als Kommandozeilen-
Frontend. Zudem bietet es verschiedene
Werkzeuge mit einer grafischen Oberfla-
che an, die Aufgaben wie Installation,
Deinstallation und das Verwalten von Pa-
keten fiir den Nutzer einfach gestalten.
Diese Grundlagen dndern sich unter
Umstanden kinftig radikal, da Canonical
als Weiterentwicklung des fiir Ubuntu



Touch entworfenen Click-Formats @ das
hauseigene Paketformat Snappy Perso-
nal erstellt [fl.

Von Nix bis Core0S

Snappy entstammt der Entwicklung von
Ubuntu Touch, dem Ubuntu-System fiir
mobile Gerate, sowie den Ideen hinter
Snappy Core. Debians Paketformat ist fiir
Canonicals kiinftiges Szenario zu kom-
plex. So entschied Firmengriinder Mark
Shuttleworth, dass fiir die Apps der mo-
bilen Plattform ein einfacheres Format
vonnoten sei, um die Entwicklung zu be-
schleunigen und den fiir den Erfolg von
Ubuntu Touch unabdingbaren Ubuntu
App-Store zu befiillen.

Das neue Paketformat tauchte erstmals
zu Jahresbeginn bei Canonicals Plattform
furr das Internet der Dinge auf, Snappy
Ubuntu Core . Das war fiir Desktop-An-
wender zwar zunachst einmal irrelevant,
umfasst aber mit der Idee der atomaren
Updates eine interessante Eigenschaft,
die Snappy Personal ebenfalls bietet.
Canonical nennt das Konzept ,transactio-
nal updates”. Dabei liefert der Server die
Differenz zwischen zwei Dateien beim
Aktualisieren als Delta-File @ aus [F3. Bei
Fehlern besteht die Moglichkeit, die
Anderungen wieder zuriickzunehmen.

Diese Ideen sind zwar nicht neu, set-
zen sich aber im Zug des zunehmenden
Einsatzes von Containern etwa bei
CoreOS und Red Hats Atomic jetzt lang-
sam durch. Ahnliche Gedankenginge
verfolgte Systemd-Entwickler Lennart
Poettering in einem Essay zur kiinftigen
Gestaltung von Distributionen (.

Alles fiir die Konvergenz

Canonical hat in den letzten zwei Jahren
fast jegliche Arbeit an den Zielen von
Ubuntu Touch ausgerichtet. Dazu zahlt
in erster Linie der Gedanke der Konver-
genz: Der gleiche Software-Stack kommt
bei allen Geraten zum Einsatz, vom In-
ternet of the Things Giber Smartphones
und Tablets bis hin zu Notebooks und
Workstations.

Ein an eine mit Eingabegeraten verse-
hene Docking-Station angeschlossenes

09.2015

snappy Schwerpunkt

apt-get, apturi,...

Konsolenproramme

Softwareverwaltung der

Desktopumgebungen

apt

Paketverwaltung/Organisation

dpkg

Grundprogramm der Paketverwaltung

aptitude

GUI-Konsolenprogr.

n Die Debian-Paketverwaltung basiert auf einer Datenbank, die die wesentlichen

Aspekte der bereitstehenden Software verwaltet.

Smartphone kénnte somit zum vollwer-
tigen PC mutieren, so der durchaus be-
stechende Gedanke. Da war es nur kon-
sequent, als Canonical im Juni verkiinde-
te, das neue Paketformat als Snappy Per-
sonal bei Ubuntu fiir den Desktop ein-
setzen zu wollen.

Der derzeitige Plan sieht vor, dass die
Entwickler noch vor Ubuntu 15.10 im
Rahmen von Ubuntu-Next, der Plattform
zum Testen von Mir und Unity 8, ein Ab-

bild veroffentlichen, das ausschlieBlich
Snappy Personal zum Verwalten der Pa-
kete nutzt. Das Umsetzen dieser Vorga-
ben fiir das gesamte Projekt nimmt viel
Zeit in Anspruch, denn - so die Ahnung
der Beteiligten — auf dem Weg dahin
warten noch viele Probleme.

Zu den ersten Meilensteinen gehort,
dass Unity 8 und der hauseigene Dis-
play-Manager Mir Einzug in die Desktop-
Variante halten, was sich vermutlich erst

Apps

Frameworks

Apps

Frameworks

Ubuntu core

Apps

Frameworks

Die Grundidee von Snappy: Delta-Dateien ermdéglichen, Updates sehr schlank zu ge-
stalten und jeden Vorgang bei Bedarf zuriickzunehmen.

www.linux-user.de
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mit Ubuntu 16.10 vollzieht. Anwender
mdissen sich vorerst aber keine Sorgen
machen: Die Debian-Basis bleibt selbst
nach dem Umstellen noch eine Weile er-
halten. Das ist auch fiir Distributionen
wie Linux Mint und andere wichtig, die
auf Ubuntu aufbauen. Erste Schritte in
die Praxis macht Snappy bereits mit der
Drohne Erle-Copter Ubuntu Special Edi-
tion @ des spanischen Unternehmens
Erle Robotics [EJ).

Unterschiede

Neben der bereits erwahnten Funktion
der ,transactional updates” besticht vor
allem die angestrebte Sicherheit. Im Ge-
gensatz zu anderen Formaten brauchen
bei Snappy Personal keine Skripte der
Betreuer einer Software mit Root-Rech-
ten zu laufen.

Zusatzliche Sicherheit versprechen
sich die Entwickler durch die Integration
ins Software Center, das mit AppArmor
einen Mechanismus zum Absichern bie-
tet. Zudem sind die Pakete gegeneinan-
der isoliert. Snappy-Pakete weisen einen
wesentlich einfacheren Aufbau auf als
Pakete anderer Distributionen, da sie kei-
ne externen Abhéngigkeiten definieren:
Ein Snappy-Paket bringt alle benétigten
Abhdngigkeiten und Bibliotheken mit.

Das hat nicht nur Vorteile: Durch die
mitgefiihrten Abhangigkeiten steigt der

ﬂ Der Erle-Copter basiert als erstes Gerat auf Snappy Personal. © Erle Robotics

www.linux-user.de

Platzbedarf in den Archiven und auf den
Festplatten der Anwender. Ob sich das
moglicherweise per Deduplikation ab-
federn lasst, ist derzeit noch unklar.

Zwiespaltige Entwicklung

Auf der einen Seite bedeutet Snappy
quasi die Riickkehr statisch gelinkter
Programme und negiert somit 30 Jahre
Software-Entwicklung hin zu dynamisch
gelinkten Bibliotheken. Auf der anderen
Seite ist es kein Problem, verschiedene
Versionen der gleichen Software neben-
einander zu betreiben. Das erfordert bei
anderen Systemen teils aufwendige
Klimmziige.

Zudem laufen Snappy-Pakete auf je-
dem Rechner, unabhdngig vom Stand
der restlichen Software. Snappy-Apps
brauchen aulerdem weniger Zeit, um
vom Entwickler zum Anwender zu ge-
langen. Wegen ihres tibersichtlichen
Aufbaus kann man sie in wenigen Minu-
ten automatisch tiberpriifen und in einer
Art Rolling Release jederzeit zum Be-
stand der Distribution hinzuftigen.

Fazit

Canonical hat in den letzten Jahren mit
Unity, Mir und Upstart bereits einige Al-
leingdnge gestartet. Keiner davon bricht
aber so drastisch mit Debian wie das Ver-
lassen der gemeinsamen Paketbasis. Al-
lerdings ist es allgemein bekannt, dass
herkémmliche Systeme zum Verwalten
von Software, so gut sie fiir den Anwen-
der funktionieren, fiir Entwickler einige
Probleme aufwerfen. Sogar Linus Tor-
valds beschwerte sich schon dariiber, der
Aufwand, Pakete fiir verschiedene Syste-
me anzubieten, sei fir Entwickler viel zu
hoch und eines der gro3en Hindernisse
fur den Erfolg von Linux auf dem Desk-
top. Hier bietet ein neues Format wie
Snappy Personal moglicherweise neue
Chancen, sobald es einmal ausgereift ist.

Es gehen allerdings sicher noch Jahre
ins Land, bis die Migration bei Ubuntu
vollzogen ist. Selbst dann bleibt immer
noch die Frage offen, ob andere Distri-
butionen sich die Entwicklung zu eigen
machen. (agr)
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README

Plotting-Programme dienen dazu, Daten
oder Funktionen {bersichtlich und &sthe-
tisch ansprechend anzuzeigen. Mit Grace in
seinen unterschiedlichen Varianten klappt

das relativ unkompliziert, obwohl die Soft-

ware einiges auf dem Kasten hat.

birgt die intuitiv bedienb :
re tiberraschend komplexe

ionen. Karsten Giinther

Zum Erstellen automa
numerischer Grafiken —
deutsch: Plots - sind die Plotutils & eine
gute Wahl. Geht es jedoch darum, viele
Parameter zu variieren und die Anzeige
der Ausgabe zu optimieren, dann rei-
chen diese kleinen Programme schon
bald nicht mehr aus. Friiher fiel dann die
Wahl fast automatisch auf GNU Plot.

erzeugter
uhoch-

Trotz des Namens hat das Programm
nichts mit GNU zu tun und steht auBer-
dem nicht unter einer freien Lizenz. Dies
beforderte eine Reihe von Konkurrenz-
entwicklungen, die dann Giber Xmgr
(auch als ACE/gr bekannt) zu Grace @
fihrten, das nun unter der GPL steht.
Grace steht dabei fiir ,Graphing, Ad-
vanced Computation and Exploration of



Data” oder,Grace Revamps ACE/gr’, wo-
bei die zweite Variante auf den Vorgan-
ger Xmgr anspielt. Von der Software gibt
es verschiedene Varianten fiir unter-
schiedliche Toolkits. Die hier beschriebe-
ne Version GraceGtk [, basiert auf GTK,
das sowohl Gnome als auch XFCE ver-
wendet. Der Name des Binaries dieser
Version lautet ggrace; das passende Ar-
chiv tragt die Zeichenkette gracegtk im
Dateinamen. Die Standardvariante liegt
den meisten Distributionen unter dem
Namen xmgrace (im Paket grace) bei.

Ggrace verfligt zudem Uber eine recht
gute Online-Hilfe. Insgesamt unterschei-
den sich die Spielarten jedoch nicht sehr
voneinander. Im Unterschied zu den
Plotutils handelt es sich bei Grace um
ein WYSIWYG-Tool fiir das Plotten von
Funktionen oder Daten.

Alle Aktionen, Varianten und Verande-
rungen nehmen Sie bei Bedarf direkt
vor. Alternativ unterstiitzt das Programm
den Einsatz von Skripten oder Batch-
Jobs, die es erlauben, viele Plots in un-
terschiedlichen Varianten mit variieren-

den Parametern effektiv zu erzeugen.
Dariiber hinaus bringt Grace diverse
Optionen fiir die Kommandozeile mit.

Praxis .

Grace
Die Entwickler haben Grace so konzi-
piert, dass sich die Arbeit an Projekten
orientiert. Es speichert alle Informatio-
nen fir ein Projekt in einem Satz Datei- Grace 5.1.9, GraceGtk 0.9.3

en, inklusive der Daten, Funktionen und
Einstellungen fiir die Anzeige. Die Pro-
jektdateien erhalten die Endung .agr,
Daten lagern in .dat-Files und fir Para-
meter-Dateien verwendet Grace . par.
Die Daten-Files enthalten nur Daten-
punkte, Messwerte oder andere Parame-
ter, die in Zeilen angeordnet sind.

In einem Satz

Ein Satz (Set) ist bei Grace der zentrale
Begriff, wenn es um die Anzeige von
Graphen geht. Das Set besteht aus ei-
nem Datensatz (oder dem Zeiger auf ei-
nen solchen) und den die Anzeige steu-
ernden Parametern, die die Farbe der
Linie, den Typ und weitere Faktoren defi-
nieren. Nicht alle Set-Typen arbeiten je-
doch mit allen Typen von Graphen zu-
sammen. Ein weiterer wichtiger Begriff
in Zusammenhang mit Grace ist die Re-
gion. Dahinter verbirgt sich ein Bereich,
auf den Sie innerhalb eines Graphen
eine Aktion anwenden.

LU/grace/

File ™ Edit Data Plot View Window Examples € Help
GO: World (XY) =[7,94286, -0,267857] 1 0.0, tstoL.dat
| —
:I 2
i [ ¥ :
= L . Tastenkiirzel in Grace
AR | 3 Kiirzel Format
ﬂ ﬂ . - [Strg]+[A] automatisches Skalieren
2| ‘ I 4 [Strg]+[D] ausgewshltes Objekt
Pol oy I6schen
o T [Strg]+[L] Legende des aktuellen
' *_ Graphen verschieben
o e ! [Strg]+[M] aktuelles Objekt
T - verschieben
RS : i
A ‘ o|>—6 TR E— : s . [Strg]+[T] Zeitstempel platzieren
SE [Strg]+[U] Hotlinks aktualisieren
ﬁ, SHNSEIC [Strg]+[V] Viewport mit der Maus
: setzen
[Strg]+[Z] Zoomen
[ [Strg]+[Alt]+[L] | Linie zeichnen
[Strg]+[Alt]+[B] | Box zeichnen
[ Beim Start mit einem Datensatz zeigt die Plot-Software Grace, hier in der Gtk-Version, [Strg]+[Alt]+[E] Ellipse zeichnen _
eine iibersichtliche Oberfliche mit links angeordneten Schaltfliachen. [Strg]+[Alt]+[T] | Zeichenkette schreiben
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Read data file

A usr | share | gracegtk -

ort: |2‘1.dat

Orte ‘ = | Name = |Grofse |Letzte.i\nderung =
L] ANTERGOS201311 |=|2.1.dat 35Bytes 04.03.2015

|- Datentrager 210... =|3dat 35 Bytes 04.03.2015

= home =|82dat 23Bytes 04.03.2015

|- Datentrager 252... | |=| 10.1.dat 34kB  04.03.2015

|- Datentrager 150... |=| 10a.dat 34kB 04032015

== LENOVO |~ | 10b.dat 34kB  04.03.2015

= sdaT =) l0c.dat 34ks  04.03.2015 =
i *dat |w
Read to graph |
(+) GB (3 sets)

First 12 lines

1 4 3 2 =
2 3 34

32 32
4134

=]

Columns: |1Y)'YY)‘Y)'Y)'YY)‘Y)'Y)'YY)‘Y

Load as: | Singleset | » | Set type: | xy - | nx:|2 o ny:|2 5
Autoscale onread: | XY | w | Textdelimiter " |w

Columns delimiters

v Tab Comma Semicolon

¥| Space(s) Other |—

Doffen || Abbrechen

Bereits beim Einlesen von Daten bietet die Software bereits die Mdglichkeit,
so zu ordnen, dass der resultierende Graph die gewiinschte Form annimmt.

|=] Eile . Edit Data Plot View Window Examples @ Help
GO: World (X,Y) = [3,72781, 1,50288]

diese

Die schlicht gehaltene Oberflache von
Grace [fl] umfasst neben dem obligatori-
schen Menii und einer darunterliegen-
den Statuszeile eine auf der linken Seite
angeordnete Werkzeugleiste. Letztere
besteht aus mehreren Teilen: Draw er-
neuert die Anzeige des Graphen manu-
ell, falls dies nicht automatisch erfolgte
(Abbildung II, Bereich 1). Mit den Con-
trols in Bereich 2 verschieben Sie dage-
gen den angezeigten Ausschnitt oder
skalieren die Anzeige.

Oberflache

Die Schaltflachen in Bereich 3 sorgen
dafir, dass die Software die BemafBung
automatisch anpasst. Die Buttons in Be-
reich 4 erlauben spezielle manuelle An-
passungen, automatischen Zoom sowie
ein Verschieben des Ausschnitts. Darun-
ter finden Sie Schaltflachen, um die Ach-
sen anzupassen, gefolgt von solchen
zum Bearbeiten von Objekten, zum ge-
zielten Loschen einzelner Objekte sowie
(@am unteren Ende) zum Einlesen von
Datensatzen aus Dateien.

jrbrfkvnbfsl, :0.0, Untitled

Draw =

|

E
[=][=][=][x]

28
1

sl
Bl

y -0
Hae | Cory

ke i
nnnnnn Siale

Eg) | go
ol | =

el

Import

TreeView ‘ =

L«

n Von der gewahlten Interpretation der Daten hangt es ab, wie die Applikation die Ergebnisse anzeigt. Die Abbildung zeigt die Dar-
stellung NXY des Datensatzes aus Listing 1. Uber zahlreiche Parameter beeinflussen Sie Linienstirke, Font und Skalen.
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[ GraceliTH: Data sl properties il

File Edit Help
Select st |
(+) GB.5112114] **
(+} G8.5202114] **
(+] Go.52021[4] =*
(+) GB.5a(2]1(4] =
(+) 6o.56[2][4] **
{+) GO.57[2)[4] **

{+) cB.s&[2][4] **
—
Kill datain set 60572
Type: | xy - I o 0K | ® abbrechen
Comment: I.-'usr.'shate.'grﬁmﬂ o
Statistics
Min at Max at Mean Stelew
x 1 1} 4 3 15 L290%5
¥ 1 3 4 o 5 179093
Tl
Y2
i
4
o hngenden Accept % Schlicfen

n Haben Sie eine Reihe von Datensatzen
eingelesen, entfernen Sie bei Bedarf ge-
zielt einzelne daraus oder passen diese an.

Oft ist es sinnvoller, statt tiber das Men(
die Aktionen liber Tastenkuirzel zu akti-
vieren - das geht schneller. Die Tabelle
Tastenkdrzel in Grace fasst die wichtigs-
ten Kombinationen zusammen. Es gibt
zwei Besonderheiten der Software, die
Sie kennen sollten, weil sie oft von Be-
deutung sind. Zum einen erlaubt es das

Programm oft, mehr als eine Option aus-
zuwdhlen - so beim Einlesen von Daten
oder bei der Auswahl von Parametern.
Ein normaler Mausklick aktiviert genau
den ausgewahlten Eintrag, zusammen
mit [Umschalt] wahlen Sie Bereiche von
Eintragen aus, in Kombination mit [Strg]
ausgewahlte Eintrdge. In vielen Situatio-
nen gibt es zum anderen zwei Schaltfla-
chen zum Bestétigen von Aktionen:
Apply (oder Anwenden) wendet die aus-
gewadhlte Aktion an, bei Accept beendet
sich zusatzlich der Dialog.

Praxis

Der Einsatz von Grace gestaltet sich rela-
tiv einfach: Normalerweise lesen Sie zu-
nachst Daten aus einer Datei ein, bear-
beiten und formatieren diese und erstel-
len anschlieBend eine Ausgabedatei.
Wie diese Daten aussehen, demons-
trieren einige Beispiele, die zur Installa-
tion von Grace gehdren. Listing 1 zeigt
den Inhalt der Datei 2.1.dat, die zum
Kapitel 2.1 des Tutorials @ gehért: Meh-
rere Zeilen enthalten jeweils vier durch
Leerzeichen oder Tabulatoren getrennte
Werte. Sie finden das File unter /usr/

GraceGTH

File [ NEdit| Data Plot Yiew Window Examples 9 Help

Undo Strg+Z

Jrbeflenbisl, 0.0, Untitled

Redo Strg+Y
Expkrac
Data sets...

Set operations...

k

Arrange graphs...
Overlay graphs..
Autoscale graphs... T |

Regrons *

Hot links...

Read hotlinks. Strg+l
Set locator fived point

Clear locator fioed point

Locator props...

Preferences..,

GraceGTH: Data set properties

File | Edit | Help
Seleet  Duplicate I
— FKilldata

Edit data y|

[ Create new ¥| Byformula )
Set appearance... In text editor
Set operations.. From block data

Type: | xydnda - Lenglh:|4
06 |—
Comment I.'ust.-'share.l’gracegtkr‘doc_-‘z.l.
Statishics-
Min at Max at Mean Stdev
af | X 1 ] 4 25 12909
¥ 2 ] 4 1 3 L1547
&0 04— :.;
3
Y4
e 3 Ampenden Accept | | 3¢ schliten |
fe 02 (— |
|mpart I B
- =l
Tredview | -] 2l

ﬂ Grace ermdglicht es, Daten in Formeln zu berechnen. Allerdings ist die Herangehens-

weise nicht unbedingt intuitiv, da der Weg dahin durch mehrere Meniis fiihrt.
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Listing 1

[
~
w
N

2 3 34
32 32
4134

Formeln

Grace kann mit Formeln rechnen und
diese darstellen. Die Arbeitsweise fallt da-
bei allerdings etwas gewohnungsbediirftig
aus: Zundchst offnen Sie dafiir durch Data
sets... im Menii Edit den in Abbildung [
gezeigten Dialog. AnschlieBend wahlen
Sie darin - ebenfalls im Menii Edit — unter
Create new mit By formular den Eingabe-
modus fiir Formeln. Fiir diese verwendet
das Programm eine ganz spezielle Syntax:
Der Ausdruck $t in dieser Schreibweise
kommt als freie Variable zum Einsatz, die
sowohl fiir die X-Achse als auch fiir die
Formel (Y-Achse) als Referenz dient. Oft
kommt die Zuordnung X=$t zum Einsatz,
die den X-Wert direkt mit der Variablen
assoziiert. Fiir die eigentliche Formel - im
Beispiel y=sin($t)/$t(~2)x - kommt
ebenfalls $t zum Einsatz. Die genaue
Form der Eingabe héngt dabei vom Typ
des Graphen ab. Uber Accept oder An-
wenden aktivieren Sie die Formel.
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share/grace/doc/2.1.dat oder /usr/
share/gracegtk/doc/2.1.dat. Zum La-
den solcher Textdateien verwenden Sie
die Funktion ASCII Data unter Import im
Menlpunkt Data oder alternativ die
Schaltflache iImport [Elil.

Grace 6ffnet nun ein komplexes Fens-
ter [JA. Uber Read to graph zeigt es einen
Auszug aus der eingelesenen Datei, was
den Aufruf eines externen Editors er-
spart. Darunter, im Feld Columns, ordnen
Sie die Spalten zu. Voreingestellt — wie
hier gezeigt — interpretiert Grace nur die
erste Spalte als X-Werte, alle weiteren
Spalten als Y-Werte. Das dndern Sie bei
Bedarf durch Editieren des Feldes.

Mit Load as definieren Sie, wie die An-
zeige erfolgt und wie Grace die Daten
dabei interpretieren soll. Sie testen das
zum Beispiel, indem Sie als Interpreta-
tion nicht Single Set (ein Datensatz) aus-
wahlen, sondern NXY ﬂ Sie haben die
Méoglichkeit, einzelne Datensdtze mehr-
fach einzulesen und unterschiedlich auf-
zubereiten. Weiterhin ermdglicht der
Dialog es, zusatzliche Datensatze einzu-

lesen und entsprechend zu interpretie-
ren. Erst ein Klick auf Abbrechen oder
Accept schlief3t den Import der Daten.
Einzelne Datensatze, die Sie nicht
mehr benotigen, entfernen Sie mittels
der Funktion Data_sets... im Men(
Edit [[}. Das Meni Edit dieses Dialogs
enthélt darlber hinaus die Funktion
Duplicate, mit der Sie einen Datensatz
duplizieren. Mit Kill data 16schen Sie zu-
vor ausgewdhlte Datensétze, Uber Edit
data passen Sie Datensatze im Editor
oder der Tabellenkalkulation an. Der
Punkt Create new ermdglicht das Anle-
gen ganz neuer Datensatze, entweder
aus bestehenden Daten mittels Editor
oder Tabellenkalkulation, oder durch
eine Formel (siehe Kasten Formeln).
Die letzten beiden Menupunkte in
diesem Dialog gehen noch einen Schritt
weiter: Sie erlauben, die Darstellung fiir
den ausgewahlten Datensatz gezielt an-
zupassen [[l. Hier zeigt sich wieder die
Komplexitat der Software: Links finden
Sie unter Objects im Bereich Graph die
Datensatze (Set 0 bis Set 8). Rechts fiihrt

das Fenster Options in finf Reitern die
fuir die Anzeige verfligbaren Parameter
auf — neben Varianten von Linien geh6-
ren dazu Symbole sowie Fehlerbalken.
Im Bereich Ann. values platzieren Sie fir
jede Kurve noch Anmerkungen.

Weiterhin besteht die Mdglichkeit, in
diesem Dialog unter Legende 0 eine Le-
gende fir die Grafik sowie zusétzliche
Linien oder Polygone zu erzeugen.
Selbst eine Grafik fiir den Hintergrund
binden Sie schnell ein Jill. Um ein Bild zu
platzieren, klicken Sie auf Image, was
den passenden Dialog 6ffnet. Hier wahlt
Choose afile to load die Bilddatei. Das
Platzieren erfolgt mit der Maus nach ei-
nem Klick auf Create & place with mouse.
Verwenden Sie mehrere Hintergrund-
grafiken, so steuert Layer die Reihenfol-
ge und so, welche Grafik was tiberdeckt.

Mdochten Sie unterschiedliche Daten-
satze in verschiedenen Farben ausge-
ben, verwenden Sie dazu All colors im
Meni Data. Die gesamten Mdglichkei-
ten zum Formatieren von Graphen fin-
den Sie im Grace-Handbuch @;.

i GraceGTK: Explorer b i GraceGTK: Explorer
Objects |tabel Graph 0 Set0 [4] Objects ‘label Image template
i i Options  Help ¥ Project Choose a file to load
" - . La4- == _8199271_lznj D
TimeStamp @ Mon Jun 1 Malﬂ|Line|SymboLs|Ann.\ratua|Errorbars| TimeStamp © Mon Jun 15 14:44:33 |= 1Pg U‘
v Graph © Set definition b Graph © Scaling | Free <
Axis X R yixcx o Line Template
Axis Y Polyline Template TP M
Set 0 Comment Arc Template Rotimage 0 |w
Set 1 |,"usrjsharejgracegtkldocjll.dat string Template s
Set 2 Fomtiocabon Box Template Style:| 1 Width: |10 %
Set 3 index:f0 2 < Image Load file Color-
Set 4 data:| Image 0 8199271 lzn.]jpg
Set 5
Set 6 | List values on stdout |
Set 7 | Edit with text editor |
Set 8 Edit points with mouse
Legend 2] = T |
Line Template
. A e
Polyline Template
Arc Template Annotate values i Display error bars
String Template Hide ¥ Show setin graph legend box
Box Template
Layer|50 7
Image Load file | Create & place with mouse |
] S | I 1 [ ﬂLayer 50 .
44 Anwenden ¢ sSchlieRen | 44 Anwenden | 3 Schlieften ‘

ﬂ Alle Details bei der Anzeige von Datensétzen steuern Sie bei
Bedarf bis ins Detail. Die umfangreichen Dialoge enthalten eine
Vielzahl von Parametern, liber die Sie das Ergebnis beeinflussen.

www.linux-user.de

Hintergrund-Grafiken sollten Sie vorab mittels Gimp in der
Deckkraft reduzieren, damit die Linien der Diagramme sich nicht
darin verlieren. Grace selbst bietet dafiir keine Funktion an.
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Grace verfiigt lber einige spezielle Fa-
higkeiten: So kann es etwa eingelesene
Daten analysieren. Dabei stehen Funk-
tionen wie Fast-Fourier-Transformation
(FFT), Integration und Differenzieren,
Interpolation und Glatten, Splines (ein-
schlieBlich erweitertem Glatten in Form
von Akima-Splines), Falten, Correlation
und Covariation sowie Histogramme
und Sortierungen bereit. Daneben ver-
fligt Grace (iber eine eingebaute Pro-
grammiersprache, die tGber ladbare Mo-
dule ermdglicht, die Software (iber von
lhnen definierte Funktionen und sogar
Uiber externe Programme zu steuern.

Spezialitaten

Liefert ein externes Programm die Daten
fur die Graphen, so bearbeitet Grace die-
se in Echtzeit. Die GUI steht dabei wei-
terhin fir diese Daten bereit. Mit soge-
nannten Hotlinks greifen Sie auf Quellen
zu, die unterschiedliche Daten enthal-
ten; dabei darf es sich um Dateien oder
Pipes aus einem anderen Prozess han-
deln. Mit einem Mausklick aktualisieren
Sie die Ausgabe. Grace unterstiitzt die
Ausgabe in Postscript sowie PDF, SVG
und Bitmap-Formate. Die Vektorgrafiken
ermdglichen quasi jeden gewiinschten
Grad an Details.

_.:;.Bh M Edt Data Plot View Window Examples € Help

Das Studium der gesamten Dokumenta-
tion liegt vermutlich nicht jedem. Daher
haben die Entwickler den Meniipunkt
Examples eingebaut, der wichtige, oft
benétigte Grafikvarianten vorstellt und
deren Parameter zuganglich macht [E1.
Es lohnt sich, zunéchst einen Blick auf
das Beispiel Explain zu werfen. Es fasst
einige grundlegende Funktionen zusam-
men und erklart Wesentliches. Anschlie-
Bend empfiehlt es sich, in dem umfang-
reichen Menii Bl nachzusehen, ob sich
etwas findet, was lhren Anforderungen
genligt oder Ihnen zumindest den Weg
zu einer eigenen L6sung weist.

Fazit

Die Plot-Sotfware Grace ist ein leistungs-
fahiges, aus diesem Grund aber auch
recht komplexes Programm. Um die ers-
ten kleinen Graphen zu erstellen und zu
beschriften, helfen die Informationen
aus dem Tutorial. Wenn es um komple-
xere Anforderungen geht, wéchst der
Aufwand beim Einarbeiten schnell an.
Hier ist die Situation einmal ganz gegen-
satzlich zu der bei anderen freien Projek-
ten: Die Dokumentation fallt so umfang-
reich aus, dass Sie einige Zeit brauchen,
um sie zu sichten und das Wesentliche
herauszufinden. (agr) B

Grace

Explain
Fonts

ASCll data
Import »
Digitize a curve Xfig ﬁlsﬂe
Follow Me NetCDF il
Histogram
Fourier » ‘-’* Fourier 1
Filters > Fourier 2
Wavelets » Fourier 3 (interactive)
Spline
X¥spline
Non-linear fit 4

Wavelets (batch) ] |
Polar 2 Wavelets (interactive)
XY color maps » Levenberg (batch)
Colored symbols » Levenberg (interactive)
XY vector map LOESS
Arcs By hand
Spectrum 2
Diode
Reciprocal scale 2
e . randomxv |
Test f30
Mixed orred Xy

n Das Menii Examples enthélt fiir viele
iibliche Aufgaben Losungen, die Sie bei
Bedarf an eigene Daten anpassen.

E Weitere Infos und

interessante Links

www.linux-user.de/qr/35318

J1abel

B0k World () = 431558, 24773)

Software RAID performance (3 disks)
file size: 80OMB; exi2[s block size: 4k

TimeStanp @

Graph o
Template
Template
Template

55

EYES
EIES

B
882

E
RAID/Single disk ratio

pacd [
EE

=
2|4

Template
Template

Load file

HMon Jun 15 15 Be ST
software RAIC

i

Block read

Block write Rewrite

ﬂ Um die Beispiele zu verstehen, laden Sie diese und schauen sich dann unter TreeView die gewahlten Parameter an.
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Digitale Audio-Worr ]
Tracktion 6 im Uberblick

Mit der Version 6 startet die
digitale Audio-Workstation
Tracktion endlich auch unter

Linux richtig durch.

Hartmut Noack

Mit Version 6 kommt die digitale Audio-
Workstation Tracktion im Linux-Kosmos an:
Die gute Integration und der weitgehend
stabile Betrieb sowie viele professionelle
Funktionen erlauben auch anspruchsvolle
Musikproduktionen, selbst auf leistungs-

schwachen Gerdten mit kleinem Bildschirm.

Musiker gehoren zu den Nutzern, de-
nen das Linux-Okosystem eine wach-
sende Auswabhl an Software bietet. Eini-
ge gut ausgebaute DAW-Suiten wie
Ardour oder Qtractor sowie einige Hun-
dert Effekte und Instrumente in Soft-
ware stehen frei lizenziert bereit. Aber
auch proprietar lizenzierte Software
drangt mehr und mehr in diesen Markt,
so wie Tracktion, eine preisglinstige
DAV, die seit dem Sommer in Version 6
offiziell fiir Linux bereitsteht [El.

Wie zu Hause

Tracktion Software Company @, die Fir-
ma des Hauptentwicklers Julian Storer,
bietet das Programm seit 2013 fiir Linux
an. Die Software wurde grundsétzlich als
Windows-Programm entwickelt, benutzt
allerdings fiir seine Audio-Engine und
Oberflache das von Storer auch fiir Linux
angebotene System Juce (siehe dazu
Kasten Die Juce-Bibliothek). Storer selbst
ist aktiv in der Linux-Audioszene und hat

www.linux-user.de
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eine ganze Reihe Plugins und Werkzeu-
ge fir Linux-Musiker unter freien Lizen-
zen verdffentlicht.

Tracktion 6 steht wie seine Vorganger
als unter Ubuntu gebautes Debian-Paket
bereit. Allerdings setzt die Software nicht
ausdrticklich eine bestimmte Ubuntu-
Version voraus und funktioniert auch in
anderen Debian-Derivaten. Mithilfe von
Alien (siehe Artikel im Schwerpunkt die-
ser Ausgabe ab Seite 52) konvertieren Sie
das Paket daruiber hinaus bei Bedarf in
ein RPM-Archiv, das Sie in Fedora und
OpenSuse installieren.

Die Software zeigt sich schon bald
nach dem ersten Start als wesentlich bes-
ser in Linux integriert als alle seine Vor-
ganger: Sowohl die Oberflache als auch
die internen Funktionen passen sich in
die unter Linux Ublichen Systeme pro-
blemlos ein. Einige in Tracktion 4 und 5
aufgetretenen Problemchen sind besei-
tigt. So verbindet sich Tracktion 6 prob-
lemlos mit dem Internet, um Sprach-
dateien herunterzuladen. Damit kommen
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Sie in den Genuss der mit Google Trans-
late recht vergniiglich eingedeutschten
Oberflache. Das Freischalten fir regist-
rierte Lizenzen funktioniert jetzt ebenfalls
vollig reibungslos.

Der frither immer etwas heikle Mo-
ment der Suche nach neuen Plugins
macht nun keinerlei Schwierigkeiten
mehr. Friiher fror die Applikation bei
inkompatiblen Modulen ein; jetzt Gber-
springt sie solche Dateien einfach und
zeigt sie am Ende des Scans in einem
Fenster als Hinweis [E3.

LV2-Plugins vermag Tracktion 6 aller-
dings nicht direkt zu verwenden. Fir die-
se bietet sich die Linux-VST-Variante des
Plugin-Hosts Carla an. Problematisch sind
dabei lediglich die grafischen Oberfla-
chen der in Carla geladenen Module: Be-
nutzen Sie die in Carla eingebauten ge-
nerischen Werkzeuge zum Einstellen der
Plugins, funktioniert das sehr gut. Das gilt
auch fir das eigentliche Verarbeiten der
Audiodaten, bei dem sich in Carla einge-
bundene LV2-Plugins genauso stabil und
fehlerlos verhalten wie andere Linux-VST-
Effekte oder Instrumente [EJ.

Carla ist in der Lage, Gber eine Wine-
Bridge Plugins im DLL-Format von
Microsoft zu laden. Im Test lief das Gan-
ze zwar gut, aber noch nicht mit voll-
standiger Funktionalitat. So lieBen sich
die in Carla eingebauten Basisregler fiir
Plugins (Lautstarke, Mix) mit Kurven zum
Automatisieren ansprechen; die speziel-
len Parameter jedoch nicht.

Deutlich besser gelingt die Integration
von Tracktion 6 in die Welt von Jack und
Alsa inklusive der MIDI-Funktionen. Das
via USB am PC angeschlossene Midi-

Die Juce-Bibliothek

Im Gegensatz zu Crossplattform-Programmen wie Bitwig Studio oder
Minecraft verwendet Julian Storer fiir Tracktion nicht Java, sondern
das von ihm selbst entwickelte Juce . Die Software ist frei lizen-
ziert. Die Kernkomponenten stehen unter der ISC-Lizenz, die Erwei-
terungen unter der GPL. Nach dem Download als ZIP-Archiv von der
Webseite (@ richten Sie Projekte mithilfe eines Assistenten ein.

Juce bietet neben diversen Klassen zum Verarbeiten von Audiodaten
auBerdem Elemente fiir die Oberfléche eines Programms und das
Verarbeiten von Strings und Bildformaten. Die native Programmier-
sprache von Juce ist C++; es ist von vornherein besonders fiir An-
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Keyboard und ein am Midi-Anschluss
der MAudio-Soundkarte verkabeltes
Schlagzeug lieen sich im Test genauso
verwenden, wie das bei einer waschech-
ten Linux-Software wie Ardour zu erwar-
ten wire. Uber Plugin-Racks kombinie-
ren Sie bei Bedarf Plugins. Die Racks fi-
gen Sie genau wie andere Plugins per
Drag & Drop aus der Preset-Liste links
oder vom Plus-Pfeil rechts oben ein.

Bei all dem macht Tracktion 6 keine
Probleme, wie etwa eine kurze Verzége-
rung hier oder ein Knacken da. Selbst
wenn das Programm beim Start im Ter-
minal immer noch initialising Windows
verkiindet: Es ist offensichtlich gut unter

Tracktion 6

DAW: Digital Audio Workstation. Urspriing-
lich aufwendig optimierte, kostspielige
Hardware, die den gesamten Ablauf einer
Musikproduktion (Aufnahmen, elektronische
Komposition und Klangerzeugung, Schnitt,
Mix) an einem Ort vereinte. Heute steht der
Begriff fiir Software, die diese Funktionen in

einem Programm zusammenbringt.

JETTIIT e BOAE2 1 GRERALED b Bt o gukiared %

acks Search narkers

Neue Spuren fiir die Automation, neue Step-Sequencer-Clips, neue Midi-Funktionen

und unter der Haube eine bessere Integration ins System machen Tracktion 6 zu einem

interessanten Produkt fur Musiker, die auf Linux setzen.

www.linux-user.de

wendungen optimiert, bei denen es um hohe Geschwindigkeit und
Effizienz geht. Dass dieses Konzept funktioniert, zeigt sich an den
sehr kurzen Reaktionszeiten in Tracktion (siehe Kasten Schneller
Wechsel auf der ndchsten Seite).

Julian Storer hat selbst eine ganze Reihe von frei verfiigbaren Plugins
und Host-Programmen fiir Musiker in Juce fiir Linux geschrieben be-
ziehungsweise von Windows-VST-Plugins portiert. Unter den kom-
merziellen Nutzern des Frameworks finden sich klangvolle Namen
wie Presonus, Korg und MAudio. Sehr haufig kommt Juce auBerdem
bei mobilen Applikationen und Spielen zum Zug.

Im Test .
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Im Test Tracktion 6

Linux angekommen, bis auf einige weni-
ge Kleinigkeiten (siehe Kasten Probleme
und Ldsungen).

Dabei bringt Tracktion 6 noch ein klei-
nes, aber sehr feines Geschenk aus der
Windows-Welt nach Linux. Die Time-
stretch-Bibliothek Elastique Pro von
Z-Plane ® kommt auf3er in Tracktion in
bekannten Platzhirschen wie Abelton
Live und einigen Produkten von Avid

Tracktion

X @

Audio Devices

FTISalt marketed Edit 2« gltedit: - krachtrommi Edit 4 -

show_| Hane » | Fornat [ Hanutacturer
¥ argotlunar2 vsT
C* AMpVTS - Tdealised guita
C* AutoFilter - Self-modu
C* CabinetlV - Idealised lo. .
C* CEO - Chief Executive Os...
C* ChorusT - Moo chorus/fl. .
c* click - Metronome

C* Compress - Compressor an. ...
C* Compressk2 - Stereo comp. .
C* Eqdp - d-band parametric. .
C* Eq10 - 10-band equalises
C* EQIOK2 - Stereo 16-band ..
C* Fractal - Audio strean
C* Narrower - Stereo nage ..
C* Notsegate - Attenuating ...
C* PhaserII - Mono phaser
C* Plate - Versatile plate ..
C* Platexz - Versatile plat. .
C* Saturate - Various stati..
C* Scape - Stereo delay wit... LA
C* Sin - Sine wave gener
C* Spice - Not an excite
C* SpiceXz - ot an exciter
C* Tonestack - Classic anpl
C* White - Noise generat:
C* Wider - Stereo inage syn
CarlaPatchbay
CarlaPatchbayFX
CarlaRack 7‘
CarlaRackFX

e

ffect Michael Ou

MIDI Devices

General Behaviour

Tin Goetze
Tin Goetze
Tin Gostze <
Keyboard Shortcuts
Loop Database

Control Surfaces

Effect Tin Goetze <

Scan complete

Note that the following files appeared to be plugin files, but failed to load
‘correctly:

‘carlastyle.so, Libcarla_interposer-x11.so, libcarla_interposer-safe.so,
libcarla_utils.so

U T P S S B S S B S B S S R O S e S T e e

Dexed VST
drowaudio-distortion vst
drowaudio-distortionshaper VST
drowaudio-Flanger vsT
drowaudio-reverb usT
drowaudio-trenolo vsT
drunsynth usT
eqlnox vsT
Fast Lookahead Liniter LADSPA
FooVC20 vsT
heln vsT
it jostust usT KRAKEN/gORe
If you have instelled any JuceDenotiost vsT Raw Material Softwar
ehird-party plugins click
the 'Scanning and
Sorting..." button to detect Add Tag Remove Tag

these plugins.

They should then appear in
the list and be available
from the plugin menu when
you're editing.

O Show Custom Menu Editor
O Shon ATL Plugins

Popup meny

Sort by disk location

Tip: as well as scanning,
you can also drag-and-drop
plugin binaries onto the
List to add then.

Hier liegen inkompatible Dateien im Plugin-Verzeichnis. Friiher hatte dies einen Ab-
sturz verursacht, der Scan der aktuellen Version von Tracktion dagegen reagiert gelassen.

Schneller Wechsel

zum Einsatz. Sowohl hinsichtlich der
Qualitat als auch der Geschwindigkeit
macht das Strecken und Stauchen mit
Elastique einen spurbaren Fortschritt.

Das einzige neue Feature, das wir in
der Version 6.1.10 (64 Bit) fur Linux nicht
vorgefunden haben, ist der Marketplace-
Tab. Dieser erlaubt es, einige Erweiterun-
gen und Plugins vom Server des Herstel-
lers sowie einigen anderen Anbietern di-
rekt zu kaufen, herunterzuladen und zu
installieren. Ein Blick auf den Market-
place mit einem Browser zeigt aller-
dings, dass fast alle Module im Market-
place ohnehin nur Mac OS X und Win-
dows unterstiitzen.

Musikalische Schreibstube

Tracktion versteht sich als Sequencer:
Mit ihm ordnen Sie musikalische Ereig-
nisse der Reihe nach auf mehreren paral-
lel laufenden, synchronisierten Achsen
an und spielen diese ab. Der Editor bie-
tet dazu eine Matrix aus Spuren (Tracks)
und einem Zeitraster. Dieses Raster ist
auf Sekunden voreingestellt; links unten
stellen Sie es im Menu Timecode auf die
musikalischeren Bars/Beats um.

Ist rechts unten Snap aktiviert, sprin-
gen Clips und Noten im Editor an die je-
weils ndchste Linie im Raster. Dabei be-
riicksichtigt das Programm im Gegen-
satz zu vielen anderen DAWSs den Zoom-
faktor: Je stérker die VergroBerung, des-
to feiner zeigt Tracktion das Raster an.
Wahrend die Clips in der Gesamtansicht
eines Stlicks mit vier Minuten auf ganze
Takte (Bars) springen, rasten sie auf ein-

Julian Storer hat bei der Oberfléche von Tracktion von Anfang an auf
ein eigenwilliges Konzept gesetzt. Alles passiert in einem Fenster, das
sich laufend an die aktuelle Situation anpasst. Dass dieses Konzept
heute nicht mehr spektakulér neu klingt, hdngt damit zusammen,
dass andere Softwaredesigner den gleichen Weg eingeschlagen ha-
ben, nachdem sich herausstellte, dass dieses Konzept bei den Nut-
zern von Tracktion gut funktioniert und ankommt.

Typisch ist, dass ein Mausklick (oder eine Tastenkombination) gleich
mehrere Aktionen in der Oberfléche ausldst. So blendet der Klick auf
einen Clip nicht nur dessen Werkzeug fiir die Konfiguration ein, er
schlieBt zusatzlich alle gedffneten Plugin-Oberflachen. Das wirkt beim

78 www.linux-user.de

ersten Mal umsténdlich, falls Sie nach dem Anpassen im Clip noch et-
was am Plugin schrauben méchten. Allerdings offnet kaum ein an-
deres Programm komplexere Oberflachen so schnell und reibungslos
wie Tracktion — und das, obwohl das Programm bei einigen Aktionen
fast die ganze Oberflache praktisch neu zusammensetzt.

Es besteht die Moglichkeit, auf den Umbau Einfluss zu nehmen:
Dazu bietet das Programm Tags an, die Sie unter anderem fiir Ton-
Spuren verwenden. In der Liste der Tags am linken Rand bewirkt ein
Klick auf einen Eintrag, dass die Software nur noch die Spuren mit
dem entsprechenden Tag anzeigt. Alle anderen Spuren im Projekt
laufen im Hintergrund weiter.

09.2015



zelne Zahlzeiten in den Takten ein, wenn
Sie auf 10 Sekunden zoomen.

An sich folgen Noten in der Musik in
Abfolge und Anschlagstarke strengen
mathematischen Regeln. Lebendig ge-
spielte Musik enthalt jedoch immer Ab-
weichungen von diesen exakten Vorga-
ben. Tracktion bietet dafiir Groove-Tem-
plates genannte Vorlagen fir sein Raster,
die viele in der Praxis beliebte Verschie-
bungen nachbilden. In den fiir Midi und
Step-Clips angebotenen Groove-Meniis
besteht zusatzlich die Moglichkeit, diese
Vorlagen zu bearbeiten.

Die meisten neuen Funktionen fiir
Midi-Komponisten finden sich in den
Step-Sequencer-Clips [fl}. Das sind an
sich normale Midi-Clips, die allerdings
die Lange der Noten und des Loops vor-
geben und zusatzlich die Auswahl der
Tonhohen vereinfachen. Links am Step-
Clip erscheint bei Kontakt mit dem Maus-
zeiger eine Liste, in der pro Zeile ein Ins-
trument voreingestellt ist. Am oberen
Rand schalten Sie bei Bedarf einen Editor
fur Anschlagsstéarke und Wirkdauer der
einzelnen Noten ein. In diesem zeichnen
Sie mit gehaltener linker Maustaste re-
gelrechte Kurven ein oder bearbeiten
gezielt die Werte fiir einzelne Noten.

Probleme und Losungen

Beim Klonen einer Spur mit einem MIDI-
Klangerzeuger mittels Kopieren und Ein-
fligen kommt es vor, dass die Klangerzeu-
gung beider Spuren sich gegenseitig blo-
ckiert. Sie schaffen hier Abhilfe, indem Sie
fir den geklonten Klangerzeuger ein
neues Preset anlegen, das Plugin an-
schlieBend entfernen und neu einfiigen.
Das vorher angelegte Preset erspart dabei
das miihselige neue Einstellen der ge-
wiinschten Parameter.

Nicht alle Tastenkombinationen funktio-
nieren auf Anhieb. Falls eine Aktion mit
der im Menti vorgeschlagenen Kombina-
tion nicht gelingt, hilft ein Blick in Set-
tings | Keyboard Shortcuts. In dieser Liste
eingerichtete Ktirzel funktionierten im Test
wie zu erwarten — kurioserweise selbst
dann, wenn die voreingestellte Kombina-
tion einfach noch einmal vergeben wurde.

09.2015

Ein Klick auf den Namen des Instruments
offnet unten in der Mitte ein Werkzeug
zum Einstellen einer speziellen Tonhohe.
Hier wéhlen Sie auBerdem eines der be-
reits erwdhnten Groove-Templates aus,
vergeben einen neuen Namen und
zeichnen gangige Notensequenzen mit
einem Klick ein.

Neben der Einstellung der Notenhéhe
bietet die Software die Auswahl eines in-
dividuellen Klangerzeugers im neuen
Menti Set Destination. So steuern Sie von
einem Step-Clip aus verschiedene Sam-
pler und Synthesizer gleichzeitig. Das
setzt voraus, das die verschiedenen
Klangerzeuger, die ein Step-Clip bedie-
nen soll, in einem Rack-Plugin zusam-
mengefasst sind. Das Men Set Destina-
tion zeigt eine Liste aller in einem Rack-
Plugin eingebauten Module, die in der
Lage sind, Midi-Noten zu empfangen.

Wer ohne Rack-Plugin aus einem Step-
Clip verschiedene Instrumente spielen
mochte, der greift zu einem alten Trick:
Fir die Ausgabe des Instruments im
Step-Clip stellen Sie eine Tonhohe auf
der Klaviatur unten ein und einen der
zehn Midi-Kanéle. Instrumente, die es er-
lauben, diese Werte ebenfalls einzustel-
len, stimmen Sie so genau auf das Ins-

Tracktion 6

Im Test .

Timestretch: Zeitstreckung bezeichnet
Techniken, die es erlauben, Tonaufnahmen
schneller oder langsamer abzuspielen. Ein-
fache Timestretcher spielen dabei einfach
mehr oder weniger Samples ab, was die
Tonhghe éndert und die Qualitédt degra-
diert. Timestretcher flir Musiker beherr-
schen dartiber hinaus die Technik, bei glei-
cher Tonhdhe die Geschwindigkeit einer

Aufnahme zu dndern.

Lo LaPatchbay

ﬂ Dank Carla VST laden Sie auch Plugins in den Formaten LV2 und Windows VST, die

Tracktion von sich aus sonst nicht unterstiitzt.

www.linux-user.de
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. Im Test Tracktion 6

trument im Clip ab. Die anderen Klan-
gerzeuger stellen Sie so ein, dass sie auf
diesem Kanal oder der eingestellten Ton-
hoéhe nichts ausgeben.

Einige schone Neuheiten hat Storers
Team im klassischen Midi-Editor einge-
baut, der sich als direkt tGber den jeweili-
gen Clip gelegtes Werkzeug prasentiert.
Wie Ardour kennt Tracktion 6 keinen
speziellen Editor in einem extra Fenster.
Bei entsprechendem Zoom-Faktor ist
dieser Modus zum direkten Bearbeiten
gut zu bedienen und bringt den Vorteil
mit sich, dass einzelne Midi-Noten wah-
rend des Komponierens tatsachlich an
der Stelle im Arrangement erscheinen,
an der die Software sie spielt.

Tracktion nahm von dem im Test an-
geschlossenen Keyboard (ein Behringer
UMX25) nicht nur die Noten, sondern
auch Controller-Signale direkt in den
Clip auf. Diese bearbeiten Sie anschlie-
Bend nach einem Klick auf Controller
oder Type im Editor mit einem Stiftwerk-
zeug. Die im Kurveneditor ausgewahlten

Automationen zeichnen Sie in Track-
tion 6 bei Bedarf fir einzelne Noten
ein [Al. Dazu wihlen Sie erst die Note
mit einfachem Linksklick und klicken
dann auf Show Note Automation im
Werkzeug unten mittig.

Bei all seinen interessanten Funktionen
fur Loop-orientierte elektronische Musik
ist das Programm dennoch vor allem ei-
nes fir klassische Audio-Aufnahmen.

Bandmaschine

Die Software geht beim Bearbeiten kon-
sequent nichtdestruktiv vor: Alle Schnitt-
und Loop-Operationen wirken sich nur
auf das Verhalten der im Editor sichtba-
ren Clips aus; die Datei der urspriingli-
chen Aufnahme bleibt unverandert. Eini-
ge Operationen sind prinzipbedingt
nicht gezielt fir diese Clips anwendbar,
besonders solche, die ein Neuberechnen
des originalen Materials erfordern.

So arbeitet zum Beispiel der Modus
Loop Properties durchaus nicht mit dem

Tempo

Marker

basdrumBre,

[dexedtoor &

Tiveoiet

vt [ Clipboard

7 | Export

Tracktion

W d]

w pattern
Copy to new pattern
Clear all notes
Randomise each step
Insert duplicate section
Append duplicate section
Remove section

Pattern 1
Pattern 2

n Im Step-Sequencer zeichnen Sie die Anschlagstarke als eine Art Kurve ein. Die Auswahl der Pattern und die Wirk-
dauer der einzelnen Noten haben Sie hier ebenfalls flexibel im Griff.




Material des Clips selber, sondern statt-
dessen mit der jeweiligen Quelldatei.
Das Gleiche gilt fiir die Funktionen unter
View Source Info [F.

Um auch diese speziellen Funktionen
gezielt nur fiir einen Clip anzuwenden,
bendtigen Sie eine neue Audiodatei, die
nur das Material im Clip enthalt. Expor-
tieren Sie dazu den Clip mit dem Werk-
zeug Render Clip rechts unten im Audio-
clip-Werkzeug. Diese Dateien sammelt
das Programm unter Render im Ordner
des Projekts. Die Originalaufnahme
bleibt dabei vollig unverandert.

Spezielle Punch-Marker kennt Track-
tion nicht. Stattdessen wird Punch von
den gleichen I/O-Hilfslinien gesteuert,
die auch den Beginn und das Ende von
Schleifen markieren. Beim Abspielen set-
zen Sie Uber [I] und [O] die Marken an
die Position des Cursors.

Eine hochinteressante neue Funktion
fuir Projekte mit spielenden Musikern ist
der Modus fir retrospektive Aufnahmen.
Im Menii links unten stellen Sie unter

MIDTIdrumi

TeadsynfiFa
vk 25

gitl

MIDI Events

100| 4 | 761

2| 1|065

® Show Note Automation

@ Keep on Selected Note

Options | Retrospective record einen
Zeitrahmen ein, in dem die Software je-
den eingehenden Input mitschneidet.
Wer beim Warmspielen auf der Gitarre
oder dem Midi-Keyboard spontan eine
groRartige Idee hatte, braucht sich also
nicht mehr zu drgern, weil die Aufnahme
noch nicht lief.

Ein Klick auf die Schaltflache mit der
Uhr rechts oben fligt das Material an der
Cursorposition in die gerade aktive Spur
ein. Dabei beriicksichtigt das Programm
die zuletzt fiir eine bestimmte Spur ein-
gehende Aufnahme. Wer also fiinf Minu-
ten Puffer einstellt und dann in diesem
Zeitraum erst Midi-Noten und danach
Audio einspielt, erhalt die Audio-Daten.
Den Midi-Clip verwirft die Funktion, so-
bald Material auf der Audio-Spur ein-
geht, und umgekehrt.

Das Abspielen der Aufnahmen lasst
sich bei Bedarf automatisiert manipulie-
ren. Dazu ziehen Sie einfach das A-Sym-
bol am rechten oberen Ende der Spur
auf einen Regler, den Sie automatisieren

Tracktion 6

Punch-Marker: von engl. ,zuschlagen”.

Funktion, die eine Aufnahme ab einer be-
stimmten Stelle automatisch in ein Musik-
stiick einfiigt. Die Musiker haben die Mog-
lichkeit, sich auf diesen Punkt vorzubereiten
und kdnnen zu spielen beginnen, wahrend
die Musik bereits lauft.

Ueiay =

Sampler Delay ———

Select Notes

Transpose
Quantise
Apply Groove

Equalise

vy v v v w

M rror

Legato

Render Notes 4

Delete MIDI Note

playback 1 + 2

+2l 4>

98.00 bpn 474 C  107] 2 |134

k:
A

fastlookaheadintter

Im Midi-Editor von Tracktion 6 zeichnen Sie Kurven zum Automatisieren selbst fiir einzelne Noten. Dazu wahlen

Sie erst die Note mit einfachem Linksklick und klicken dann auf Show Note Automation im Werkzeug unten mittig.
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ebas Recording 1

a0

O Auto-Pitch | O Auto-Tenpo

O varp
=

Stretch

Loop Start/End

120.60 bpn 4/4 C 21| 2 |918

M =~ JETO S
[ T T

e
MIDI Learn

Add to Library

ﬂ Auf dem Karteireiter Loop Properties bekommen Sie fiir einen nur 20 Sekunden lan-

gen Clip die komplette, hier sechs Minuten lange Quelldatei angezeigt.

mochten. Die zugehorige Kurve mit den
Parameterdaten zeichnet Tracktion dann
direkt in die Spur ein. Das ist zum einen
schon kompakt sowie zum anderen
nahe am eigentlichen Material und da-
mit auch an der gespielten Musik. Bei
mehreren Kurven gerat das Prozedere
aber gleichzeitig etwas unibersichtlich.

extrabas

e § W

Deshalb bietet das Programm jetzt eige-
ne Automatisierungsspuren .

Wer gerne spontan mehrere Takes fiir
eine Passage aufnimmt, weif8 unter Um-
standen die neuen Comp-Gruppen zu
schatzen. Nehmen Sie den gleichen Take
nacheinander auf verschiedenen Spuren
in der gleichen Comp-Gruppe auf, er-

Save > Clipboard » ex:rabas >> Delay »» Mix proportion |
>

,
:

laubt es die Software anschlieBend, Ab-
schnitte in den einzelnen Spuren zu set-
zen, die das Programm dann exklusiv
spielt. Mit diesem Modus setzen Sie
schnell und intuitiv einen perfekten Take
aus den besten Abschnitten verschiede-
ner Versuche zusammen.

Fazit

Tracktion 6 ist die erste Version fiir Linux,
die sich schon auf den ersten Blick als
mehr als nur neu und interessant prasen-
tiert. Seine schlanke und schnelle Basis-
bibliothek empfiehlt es selbst fiir Rech-
ner und Bildschirme, die flir Boliden wie
Bitwig Studio oder Ardour zu schwach-
bristig ausfallen. Fiir gerade einmal

60 US-Dollar bekommen Sie ein vollwer-
tiges Studio, das Giberdurchschnittlich
gutin Linux integriert ist. Dabei belastigt
das Programm in keiner Weise mit auf-
wendigen Mechanismen in Bezug auf
Kopierschutz, wie USB-Dongles, oder
nervt gar mit Werbung. (agr) &

*
ChorusT  Delay e

playback 1 + 2

+Z - F

98.06 bpn 44 C 3| 3 |250

fastlooksheadlintter

o oo | pwen |

Bom ) s D .

Mit den Automatisierungskurven auf eigenen Spuren sorgt die Software fiir mehr Ubersicht als bei mehreren iiberlagernden Kurven.

www.linux-user.de
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in einer Publikation der COMPUTEC MEDIA. Fir unverlangt eingesandte Manuskripte wird
keine Haftung tibernommen. Autoreninformationen: http://www.linux-user.de/Autoren-
hinweise. Die Redaktion behalt sich vor, Einsendungen zu kiirzen und zu tiberarbeiten. Das

exklusive Urheber- und Verwertungsrecht fiir angenommene Manuskripte liegt beim Verlag.

Es darf kein Teil des Inhalts ohne schriftliche Genehmigung des Verlags in irgendeiner Form
vervielfaltigt oder verbreitet werden.
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MARQUARD MEDIA

Marquard Media
Deutschsprachige Titel:

SFT, WIDESCREEN, PC GAMES, PC GAMES MMORE, PC GAMES HARDWARE, BUFFED, X3, GAMES & MORE,
PLAY 4, GAMES AKTUELL, N-ZONE, XBG GAMES, Linux-Magazin, LinuxUser, EasyLinux, Raspberry Pi Geek

Internationale Zeitschriften:

Polen: COSMOPOLITAN, JOY, SHAPE, HOT, PLAYBOY, CKM, VOYAGE, Harper’s Bazaar
Ungarn: JOY, SHAPE, EVA, IN STYLE, PLAYBOY, CKM, Men’s Health
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Einzelheftbestellung http://www.linux-user.de/Heft

Mini-Abo http://www.linux-user.de/Miniabo
Abonnement http://www.linux-user.de/Abo
Jahres-DVD http://www.linux-user.de/DVD
Geschenkabonnement  http://www.linux-user.de/Geschenk

E-Mail: sales@linux-user.de

Abo-Preise LinuxUser Deutschland  Osterreich Schweiz Ausland EU
(“é%xeg';eﬁ‘t‘:g;ge,) 595€ 670€ 1190Sfr  (sieheTitel)
I(?nvilt}ZA[L)J;?ear:)tfégern) 850€ 935€ 17005 (sieheTite)
f::r’:i;ggg 6,70€ 6,70€ 8,50 Sfr 6,70€
(MN'Q'QZ;’I a3 :S:SSE:; 11,90€ 11,90€  1450Sfr 1190¢€
?g\r/‘gf\:lj’sg i‘ggaben 1690€ 1690€ 19,90 Sfr 1690€
z;zri;egﬁ’: Alsqabe) 6060€ 6830€  99,90Sfr 81,00€
zg'\",’[e):\ﬁ':;abe) 86,70€ 9500€  14280Sfr 99,00 €
Preise Kombi-Abos  Deutschland Osterreich Schweiz Ausland EU
Mega-Kombi-Abo 14340€ 16390€ 199,90 Sfr 17390€

(LU plus LM *)

Digitales Abonnement  http://www.linux-user.de/Digisub

Digitale Ausgabe http://www.linux-user.de/Digital
E-Mail: sales@linux-user.de
Google Play Kiosk Fur Smartphones und Tablets unter Android erhalten Sie

Einzelausgaben von LinuxUser Uiber den Google Play Kiosk.

Preise Digital Deutschland ~ Osterreich Schweiz  Ausland EU
e 495€ 495€ 6,10 Sfr 495€
(Einzelausgabe)

Digi-Sub

(12 Ausgaben) 48,60 € 48,60 € 62,20 Sfr 48,60€
A 2 12,00€ 12,00€ 12,00 Sfr 12,00€
(zum Abo?)

(1) Die No-Media-Ausgabe erhalten Sie ausschlieBlich in unserem Webshop unter
http://shop.linux-user.de, die Auslieferung erfolgt versandkostenfrei.
(2) AusschlieBlich erhéltlich in Verbindung mit einem Jahresabonnement der
Print- oder Digital-Ausgabe von LinuxUser.
(3) Das Mega-Kombi-Abo umfasst das LinuxUser-Abonnement (DVD-Ausgabe)
plus das Linux-Magazin-Abonnement inklusive DELUG-Mitgliedschaft
(monatliche DELUG-DVD) sowie die Jahres-DVDs beider Magazine.
Informationen zu anderen Abo-Formen und weiteren Produkten finden Sie in unserem
Webshop unter http://shop.linux-user.de.
Gegen Vorlage eines gliltigen Schiilerausweises oder einer aktuellen Immatrikulationsbeschei-
nigung erhalten Schiiler und Studenten eine ErmaBigung von 20 Prozent auf alle Abo-Preise.
Der Nachweis ist jeweils bei Verlangerung neu zu erbringen.
Bitte teilen Sie Adressénderungen unserem Abo-Service (computec@zenit-presse.de)
umgehend mit, da Nachsendeauftrage bei der Post nicht fiir Zeitschriften gelten.

Internet http://www.linux-user.de
News und Archiv http://www.linux-community.de
Facebook http://www.facebook.com/linuxuser.de

DVD-Probleme

Falls es bei der Nutzung der Heft-DVDs zu Problemen kommt, die auf einen defekten Daten-
trager schlieBen lassen, dann schicken Sie bitte eine E-Mail mit Fehlerbeschreibung an
cdredaktion@linux-user.de. Wir senden Ihnen kostenfrei einen Ersatzdatentréger zu.

Community Edition

LinuxUser gibt es auch als Community Edition: Das ist eine 32-seitige PDF-Datei mit Artikeln
aus der aktuellen Ausgabe, die kurz vor Verdffentlichung des gedruckten Heftes erscheint.
Die kostenlose Community-Edition steht unter einer Creative-Commons-Lizenz, die es
erlaubt, ,das Werk zu vervielféltigen, zu verbreiten und &ffentlich zugénglich machen”. Sie
duirfen die LinuxUser Community-Edition also beliebig kopieren, gedruckt oder als Datei an
Freunde und Bekannte weitergeben, auf Ihre Website stellen - oder was immer ihnen sonst
dazu einfallt. Lediglich bearbeiten, verandern oder kommerziell nutzen diirfen Sie sie nicht.
Darum bitten wir Sie im Sinn des ,fair use”. Mehr Informationen: http:/linux-user.de/CE
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Heft-DVD-Inhalt Service

Neues auf den Heft-DVDs

OpenMandriva Lx 2014.2: Lebendige Community

Totgesagte leben langer: Wenige Wochen
nach der Insolvenz des Unternehmens
Mandriva veréffentlichten die Entwickler mit
OpenMandriva Lx 2014.2 ein neues Release
und stellen damit klar, dass das ehemals
legendare System noch lebt. Als Desktop
kommt KDE in Version 4.14.3 zum Einsatz.
Insbesondere der Kernel 3.18.16 erzielt durch
verschiedene Optimierungen fiir Desktop-

Neptune 4.4: Debian mit allen Schikanen

Die Desktop-orientierte Distribution Nep-
tune 4.4 basiert auf Debian und verwendet
als grafische Oberflache KDE 4.11. Den Un-
terbau stellt der neue LTS-Kernel 3.18.16,
der vor allem einen besseren Hardware-
Support bietet. Gegenuiber der Vorganger-
version aktualisierten die Entwickler den
Grafikstack auf das aktuelle Duo X.org 1.17
und Mesa 10.5.8, was unter anderem fiir ei-

Anwendungen eine deutlich bessere CPU- 4 COPENMANDRIVA

Auslastung und beschleunigt damit das
System vor allem auf stirkeren Prozes- /[ _ Lx 2014.

soren spirbar. Die 32-Bit-Version von
OpenMandriva booten Sie von Seite A
der ersten Heft-DVD, die 64-Bit-Vari-
ante finden Sie auf der Seite B. Einen
ausfuhrlichen Test des Systems lesen
Sie in einem Artikel ab Seite 8.

EPTUNE 4.5

nen besseren Support aktueller Grafik-
karten sorgt und die Leistung bei 3D-
Anwendungen erhoht. Der Installer
kommt jetzt mit UTF-8 zurecht und un-
terstltzt das Formatieren von Partitio-
nen mit Btrfs-Tools 3.17. Ein aktueller
Hplip-Treiber bietet erweiterten Support
flr neuere HP-Drucker. Sie booten Nep-
tune 4.4 von Seite B der ersten Heft-DVD.

% CHROMIXIUM -
o”0S 1.5 @

Chromixium 0S 1.5: Schlanker Web-Desktop 82 bit live+install ‘i

Die auf Ubuntu 14.04 basierende Distribu-
tion Chromixium 1.5 méchte Aussehen und
Funktionen vom Chrome OS auf den Linux-
Desktop Ubertragen. Die LTS-Distribution im
Unterbau stellt Updates bis 2019 sicher. Als
primdres Bedienkonzept bietet Chromixium
einen Chrome-App-Starter und Icons fiir

den Chromium-Browser, Gmail, You-
tube, Google Drive und fiir den Gnome-
Dateibrowser Files im Panel am unte-
ren Bildschirmrand an. Als Basis dient
der Kernel 3.13, Nautilus tibernimmt
das File-Management. Sie booten die
Distribution von Seite A der ersten DVD.

Vectorlinux 7.1, Lite”: Neues Leben fiir dltere PCs b 4 T LTE3R2 BT

Rund einen Monat nach der Freigabe von
Vectorlinux 7.1 haben die Entwickler jetzt
eine schlankere ,Light“-Variante der Distri-
bution nachgeschoben. Das Slackware-De-
rivat eignet sich vor allem fiir den Einsatz
auf eher schwachbrustigen dlteren Rech-
nern und zeichnet sich primar durch den
Einsatz des schlanken Fenstermanagers

09.2015

IceWM aus. Puristen kénnen zudem auf
auf das minimalistische Urgestein TWM
wechseln. Vector Linux 7.1 Light beno-
tigt mindestens einen PAE-kompati-
blen Prozessor, 256 MByte Hauptspei-
cher und 4 GByte freien Festplatten-
platz. Sie finden die Distribution boot-
fahig auf Seite A der ersten Heft-DVD.

www.linux-user.de 105
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Linux Mint 17.2 ,Rafaela”“

Linux Mint positioniert sich seit Jahren
mit Erfolg gegen Ubuntu und dessen
wenig geliebten Unity-Desktop.
Wahrend die Maté-Variante auf
einen Gnome-2-Fork setzt, ver-
wendet Cinnamon eine mo-
difizierte Version von Gno-
me 3, die jedoch das Be-
dienkonzept von Gnome 2
beibehdlt. Als Basis fir die
Distribution dient Ubuntu
14.04 LTS, die integrierte
Software erweist sich je-
doch als topaktuell. Das

gilt fur LibreOffice ebenso
wie fur Firefox, Gimp oder
VLC. Seite A der zweiten Heft-
DVD enthélt Mint mit dem
Maté- und Cinnamon-Desktop
in den 64-Bit-Varianten, auf Seite B
finden Sie die 32-Bit-Ableger. Ein Ar-
tikel ab Seite 14 beschreibt die Neue-
rungen des aktuellen Releases. (tle)

Cinnamon
und Mate

Linux Mint 17.2 Rafaela
Imuxussk MEGAPACK

32+64 Bit
Live+Install
y

/

Bei der DVD-Edition von LinuxUser ist an dieser Stelle der zweite Heft-Datentrager eingeklebt.

Bitte wenden Sie sich per E-Mail an cdredaktion@linux-user.de, falls es Probleme mit der Disk gibt.

Neue Programme

Die auf Qt basierende Filesharing-L6sung Nitroshare 0.3.0 ist fiir
den Einsatz in lokalen Netzwerken gedacht. Das Programm inte-
griert sich in die Symbolleiste des Systems und erkennt automatisch
alle Nitroshare-Clients im Netz. Nitroshare gibt es fiir viele Betriebs-
systeme und Plattformen. » S. 18

Bei dem Tool mit dem prégnanten Namen Ne 3.0.1 (er steht fiir
.Nice Editor”) handelt es sich um einen kompakten, POSIX-kon-
formen Texteditor fiir die Konsole. Ne besticht durch eine einfache
Benutzeroberflache und bietet dennoch viele Funktionen, darunter
Syntax-Highlighting und einen unbegrenzten Undo-Bereich. - S. 18
Auf viele Webdienste wie Mail-Provider, Social Networks oder On-
line-Handler konnen Sie erst nach einer Registrierung mit Benutzer-
namen und Passwort zugreifen. Der auf Java basierende Passwort-
manager Cryptonify 2.1.2 hilft dabei, die zahlreichen Zugangsdaten
sicher zu verwalten. - S. 56

Mit Texmacs 1.99 erstellen Sie Présentationsfolien, deren Design
nicht mit bunten Effekten gldnzt, sondern mit exzellenter Qualitét in
Bezug auf Typografie und Satz. - S. 61

www.linux-user.de

Mit einem stark verbesserten Import von Dateiformaten sowie vielen
Funktionen fiir den Profi-Einsatz meldet sich die freie DTP-Software
Scribus 1.5 zuriick. Das quelloffene Programm versprach vor Jahren
als Erstes DTP-Funktionen, die bis dahin bloB aus dem professio-
nellen Bereich bekannt waren. Das klappte zwar nicht auf Anhieb,
doch einige Jahre Entwicklungsarbeit und das Bemiihen der Entwick-
ler, die Software zu stabilisieren, tragen mittlerweile Friichte. - S. 64

Grace 5.1.9 ist ein leistungsfahiges Werkzeug, um Daten und Funk-
tionen zu visualisieren und analysieren. Mit dem Programm in sei-
nen unterschiedlichen Varianten fiir verschiedene Desktops gelingt
das relativ einfach, obwohl die Software einiges auf dem Kasten hat
und tiberraschend komplexe Funktionen bietet. » S. 70

Zu den beliebtesten Virtualisierungsprogrammen zéhlt das zwar
nicht freie, fiir Privatanwender aber kostenlose und vor wenigen
Tagen neu erschienene Virtualbox 5.0. Zu den Verbesserungen der
taufrischen Major-Version zéhlen unter anderem der Support fiir
USB 3.0, eine optionale Verschliisselung der virtuellen Maschinen
sowie die Paravirtualisierung des Host-Zeitgebers. - S. 84
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Abo-Vorteile

Arch-Linux-Pakete sicher im ey
Griff mit Pacman und AUR ;. ol (7 a a

Fedoras neues Werkzeug:
Glatter Umstieg auf DNF ;. ¢

.

Ubuntu pensioniert DEB-Format:
Snappy Personal im Detail ;

- — = Gunstiger als am Kiosk
Pakete mit Checkinstall und Alien SN = | = Versandkostenfrei
fiir beliebige Systeme umbauen . Sy — bequem per Post

Workshop: PPAs selbst gemacht : - ¢ ‘ = Punktlich und aktuell

. = Keine Ausgabe verpassen
Ubuntu-Handy Meizu MX4 . ..

Hardware hui, Software pfui: Acht_CPU-Kerne, 20,7-Megapixel-Kamera,
- Telefon: 07131 /2707 274 . Fax:07131/2707 78 601 . E-Mail: computec@zenit-presse.de
Einfach bequem online bestellen: shop.linuxuser.de
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Die nachste Ausgabe
erscheintam 17.09.2015

Privacy & Security

Die Sicherheit der Kommunikation und
der Daten auf dem Rechner hangt im
Wesentlichen von den verwendeten
Tools ab. Im Zuge der NSA-Affare ist de-

ren Einsatz dringlicher denn je. Aber nur,

wenn die Bausteine des Sicherheitskon-
zepts nahtlos ineinandergreifen, haben
Sie tatsachlich die Gewissheit, dass nie-
mand lhre Nachrichten ausspdht, heim-
lich Ihre Daten kopiert oder Ihre Kom-
munikation mitschneidet. In der kom-
menden Ausgabe stellen wir Konzepte
vor, ordnen diese ein und zeigen deren
praktischen Einsatz im Alltag.
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Ubuntu pensioniert DEB-Format:
Snappy Personal im Detail

Arch-Linux-Pakete sicher im
Griff mit Pacman und AUR

Fedoras neues Werkzeug:
Glatter Umstieg auf DNF

Pakete mit Checkinstall und Alien
fiir beliebige Systeme umbauen

Warkshop: PPAs selbst gemacht
Ubuntu-Handy Meizu MX4
toller Sound -
Viﬂu:lles MittelmaB

DTP vom Allerfeinsten

2 TEXMACS - MINT 17.2- MEIZU MX4 - SCRIBUS - VIRTUALBOX - PAKETVERWALTUNG

Heft als DVD-Edition

+ 108 Seiten Tests und Workshops zu
Soft- und Hardware

+ 2 DVDs mit Top-Distributionen sowie
der Software zu den Artikeln. Mit bis zu
18 GByte Software das Komplettpaket,
das Unmengen an Downloads spart

http://www.linux-user.de/bestellen

© Maksim Kabakou, 123RF

Linux und 4K-Monitore

4K-Monitore versprechen gestochen
scharfe Bilder. Was bei Multimedia sinn-
voll ist, bringt im Alltag nicht unbedingt
Vorteile mit sich. Wir priifen, wie gut sich
aktuelle Desktops auf die hohen Auflo-
sungen einstellen und was Sie noch von
Hand justieren kénnen und missen.

Tesmacs: Per Maushiek  Grace: Fankionen und Daten  Trcion 6 Preisganstige OAW
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Ubuntu pensioniert DEB-Format:
Snappy Personal im Detail f

Arch-Linux-Pakete sicher im
Griff mit Pacman und AUR

Fedoras neues Werkzeug:
Glatter Umstieg auf DNF

Pakete mit Checkinstall und Alien
fiir beliebige Systeme umbauen

Workshop: PPAs selbst gemacht
Ubuntu-Handy Meizu MX4

20,

Virtuelles MittelmaB DTP vom Allerfeinsten

S TEXMACS - MINT 17.2- MEIZU MX4 - SCRIBUS - VIRTUALBOX - PAKETVERWALTUNG

Heft als No-Media-Edition

- Preisgiinstige Heftvariante ohne
Datentrager fiir Leser mit Breitband-
Internet-Anschluss

« Artikelumfang identisch mit der DVD-
Edition: 108 Seiten Tests und Work-
shops zu aktueller Soft- und Hardware

-E Einfach und bequem versandkostenfrei bestellen unter:

www.linux-user.de

E-Book-Reader im Vergleich

Mit dem E-Book-Reader reist die gesam-
te Bibliothek mit in den Urlaub. Aber
Linux-Nutzer beschaftigt in der Regel die
Frage, wie gut die Interaktion mit freien
Betriebssystemen klappt und wie es mit
der Kompatibilitat zu offenen Formaten
wie EPUB aussieht. Wir machen den Test.

e © CL1C)| COMMUNITY-EDITION

IINUXUSER

Linux-Softwars oz aktualisieren, verwalten und vartailen

PAKETVERWALTUNG

Ubuntu penslun ert DEB-Format:
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Arch-Linux-Pakete sicher im
Griff mit Pacman und AUR

Fedoras neues Werkzeug: _,
Glatter Umstieg auf DNF
Pakete mit Checkinstall und Alien
fiir beliebige Systeme umbauen

Workshop: PPAs selbst gemacht
Ubuntu-Handy Meizu MX4
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S TEXMACS - MINT 17.2. MEIZU M4+ SCRIBUS  VIRTUALBOX + PAKETVERWALTUNG

Community-Edition-PDF

« Uber 30 Seiten ausgewéhlte Artikel und
Inhaltsverzeichnis als PDF-Datei

« Unter CC-Lizenz: Frei kopieren und
beliebig weiter verteilen

« Jeden Monat kostenlos per E-Mail oder
zum Download

Jederzeit gratis
herunterladen unter:

http://www.linux-user.de/CE
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LPIC-1/LPIC-2 Trainings

mit Ingo Wichmann , Linuxhotel
LPIC-1 (LP1 101 +102) LPIC-2 (LP1201 + 202)

*Neue Lernziele fiir LPIC-2 giiltig ab 1.11.2013! linux

¢ Zarafa - die offiziellen Trainings
' mit Marco Welter,
p 3 # | ZarafaDeutschland GmbH

\ ' Zarafa Administrator ~ Zarafa Engineer

Linux-Hochverfiigbarkeit und Clusterbau

mit Dr. Michael Schwartzkopff,
sys4 AG

[*] sysé

Puppet Fundamentals
 Das offizielle Training
= ~¥ | mit Achim Ledermiiller,

<= | NETWAYS GmbH

« N¥209¢ ENETWAYSY /A\PUP

Yuu

Enterprise Experts

¥ IT-Onlinetrainings

Lernen Sie, wo und | o JLL
wann Sie mochten. '\ MJJW’/“
Sparen Sie Zeit und Kosten.

Bleiben Sie trotz zeitlicher Engpasse
up-to-date.

*Bei der Bestellung im Shop werden die im Anzeigentext genannten Standardpreise um 20% rabattiert!
Angebot giltig bis 31.08.2015!
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1 Griinder der Knoppix-Distribution,
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mit Peer Heinlein,
Heinlein Support GmbH
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mit Rainer Grimm,
science 4+ computing AG

@ python

Technikschulung
mit Philipp Hahn,
Univention GmbH

@ univention

pet

labs

ﬂ /ComputecAcademy


http://www.computec-adademy.de

	Titel
	Editorial
	Inhaltsverzeichnis
	Linux Mint 17.2 „Rafaela“ im Test
	Angetestet
	Mit Snappy Personal von Canonical Software verwalten
	Plot-Software Grace visualisiert Daten und Funktionen
	Digitale Audio-Workstation Tracktion 6 im Überblick
	Impressum
	Heft-DVD-Inhalt
	Vorschau Heft 10/15



